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Der schon mehrfach veranstaltete 
und sehr erfolgreiche Kindertag im 
Stadtmuseum Fellbach findet dieses 
Mal im Rahmen des Internationalen 
Museumstages, am Sonntag, 18. 
Mai 2025, statt. Mit dieser weltwei-
ten gemeinsamen Aktion machen 
die Museen auf sich und ihre gesell-
schaftliche Rolle aufmerksam und 
laden zu vielfältigen Veranstaltun-
gen ein. Auch das Stadtmuseum 
Fellbach freut sich, in diesem Jahr 
mit von der Partie zu sein. Die Ziel-
gruppe sind dabei die kleinen Mu-
seumsbesucher und ihre Familien.

Von 14 bis 17 Uhr warten ver-
schiedene kreative Stationen, an 
denen munter gewerkelt und ge-
bastelt werden kann, auf Kinder ab 
fünf Jahren (in Begleitung). Passend 
zur aktuellen Sonderausstellung 
„Der Sprung ins Wasser. Saison-
eröffnung mit Elvira Günther“ wird 
es ein abgestimmtes museums-pä-
dagogisches Programm geben. An-
geregt von den Skulpturen der 
Stuttgarter Künstlerin können Ton-
köpfe selbst gestaltet werden. 
„Kreative Kacheln“ lautet das Motto 
einer weiteren Station, an der wei-
ße Fliesen ein neues „Outfit“ erhal-
ten. Die Herstellung von wohlduf-
tendem Badesalz steht außerdem 
auf dem Programm. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 5 Euro pro Kind. 

Kindertag im 

Stadtmuseum

Tonarbeiten. Foto: Stadtmuseum    

So könnte die Neue Mitte Fellbach aussehen. Visualisierung: asp Architekten

Der Gemeinderat der Stadt Fellbach 
hat in seiner Sitzung Ende April 
wichtige Beschlüsse zur städtebau-
lichen Entwicklung der „Neuen Mit-
te Fellbach“ gefasst. Mehrheitlich 
stimmten die Stadträte für die Be-
stellung und Kostenbeteiligung 
einer Weiche für den Umbau der 
Endhaltestelle. „Diese Weichenbe-
stellung ist der Startschuss für die 
Verlegung der Endhaltestelle der 
U1 und damit für die mittelfristige 
Neugestaltung der Fellbacher 
Stadtmitte“, machte Oberbürger-
meisterin Gabriele Zull deutlich.

„Wir haben diese Verlegung nicht 
selbst angestoßen, sondern sind 
durch die Entscheidung der Stutt-
garter Straßenbahnen AG (SSB), 
künftig 80-Meter-Züge einzuset-
zen, damit konfrontiert worden“, 
betonte die OB. Die Verwaltung ha-
be sich be-wusst und nach reiflicher 
Überlegung für die Verlegung ent-
schieden, so Zull. Gründe seien et-
wa die Aufwertung der Innenstadt, 
eine verbesserte Verkehrsführung 
sowie eine engere Verbindung der 
Einkaufsbereiche nördlich und süd-
lich des Rathauses. „Wir haben in 
den letzten Monaten viel gearbei-

tet“, erläuterte Baubürgermeisterin 
Beatrice Soltys. Dabei ging es unter 
anderem darum, wie sinnvolle Bau-
abschnitte geplant und umgesetzt 
werden könnten. Das Projekt ist 
nun in vier technische Baustufen 
gegliedert – jeweils zwei der SSB 
und zwei der Stadt. Die SSB beginnt 
mit dem Rück- und anschließendem 
Neubau der Gleisanlagen auf Höhe 
des Alten Friedhofs und errichtet 
dafür auch ein kleines provisori-
sches Betriebsgebäude. Während 
der Bauarbeiten wird ein Schienen-
ersatzverkehr eingerichtet. Parallel 
dazu baut die Stadt die Tiefgara-
genzufahrt der Rathausgarage neu. 
In der nächsten Baustufe werden 
die Gleise fertiggestellt und der 
neue Bahnsteig mit einem barriere-
armen Anschluss an den Kirchplatz 
von der SSB errichtet. Der Mobili-
tätshub samt der Überdachung des 
Bahnsteigs und Teilen des Kirch-
platzes werden als letztes gebaut. 
Diese Maßnahmen müssen spätes-
tens drei Jahre nach Abschluss der 
ersten städtischen Baustufe umge-
setzt werden.Die kalkulierten Kos-
ten der Stadt am Projekt liegen bei 
circa 13 Millionen Euro, davon wur-
den für die ersten drei Baustufen 
knapp acht Millionen vom Gemein-
derat auf den Weg gebracht. Um 
die Kosten für das Gesamtprojekt 

zu reduzieren, beantragen sowohl 
SSB als auch Stadt verschiedene För-
dermittel unter anderem aus dem 
Landesgemeindeverkehrsfinanzie-
rungsgesetz (LGVFG) und der Städ-
tebauför-derung. Zudem betonte
Soltys, dass die Stadtverwaltung die
Bürger sowie die Einzelhändler re-
gelmäßig über den Fortgang des 
Projekts informiere und zur Beteili-
gung einlade. 

Die Neue Mitte sei ein Generatio-
nenprojekt – sowohl finanziell als 
auch gestalterisch, meinte Franz 
Plappert (CDU) in der anschließen-
den Aussprache. Auch Martin Oet-
tinger (FW/FD) sprach von einem 
„Zukunftsprojekt“. Mit der Wei-
chenbestellung sei der Grundstein
für die Gestaltung rund um den
Kirchplatz gelegt worden. „Es geht
um das Tor zur Stadt – unsere Visi-
tenkarte, wie wir von der Stadtbahn
in unsere Stadt kommen“, bekräftig-
te Andreas Möhlmann (SPD). Dr.
Stephan Illing (Grüne) sprach von 
einer „schweren Geburt“, da ein jah-
relanges Provisorium zu erwarten
sei. Zudem sei die finanzielle Situa-
tion der Stadt aktuell prekär. Jörg 
Schiller (Die Stadtmacher) betonte,
dass das Gremium es sich nicht 
leicht gemacht habe mit der Ver-
schiebung der Endhaltestelle – es 
sei aber schlicht „der richtige Platz“.

Grünes Licht für  Neue Mitte Fellbach
Mit dem Beschluss des  zum Kauf einer Weiche beginnt das Bauvorhaben  

Reaktion auf 80-Meter-Züge der 
Stuttgarter Straßenbahnen AG
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Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-
club (ADFC) lädt am Samstag, 17.
Mai, Kinder und ihre Familien, aber
auch alle anderen, die gern Rad
fahren,  zu einer Tour durch Fell-
bach ein. Sinn dieser „Kidical Mass“ 
ist es, Kindern Freude am Radfah-
ren  zu vermitteln und gleichzeitig 
auf die Bedeutung von sicheren
Rad- und Schulwegen hinzuweisen. 
Start ist um 15 Uhr an der Schwa-
benlandhalle, Ziel ist bei der Schil-
lerschule in Oeffingen.

Kinder aufs Rad – 

Tour mit dem ADFC
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Die Stadtwerke Fellbach setzen ihre 
Klimaschutzstrategie mit Nach-
druck fort. Seit über 20 Jahren en-
gagiert sich das Unternehmen für 
den Klimaschutz und hat im ver- 
gangenen Jahr erneut bedeutende 
Fortschritte erzielt. „Das Repowe-
ring des Windparks war einer der 
größten Erfolge der vergangenen 
Jahre“, erklärte Gerhard Ammon, 
Geschäftsführer der Stadtwerke 
Fellbach, den Gemeinderäten in der 
jüngsten Sitzung.

Gemeinsam mit Timo Schlotz, 
dem technischen Betriebsleiter und 
Prokuristen, berichtete Ammon 
über die ambitionierten Ziele: Bis 
2045 soll die Gasversorgung voll- 
ständig auf alternative Energieträ-
ger umgestellt werden. Im Bereich 
der Wärmeversorgung ist eine Stei-
gerung des Anteils erneuerbarer 
Energien und Gase auf 40 Prozent 
bis 2030 und auf 100 Prozent bis 
2045 vorgesehen. Dabei orientieren 
sich die Stadtwerke an den Bundes-
zielen. Für die Stromversorgung 
wird angestrebt, bis 2035 für jeden 
Einwohner 1500 Kilowattstunden 
Strom aus erneuerbaren Energien 
bereitzustellen, in Summe immer-
hin 69 Millionen Kilowattstunden – 
davon 70 Prozent bereits bis 2030.

2024 seien bereits wichtige Mei-
lensteine bei der Dekarbonisierung 
der Gas- und Wärmeversorgung er-
reicht worden. Denn: Die Stadtwer-
ke betreiben über 113 Heizzentra-
len, davon 45 mit Blockheizkraft-
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Das PLEKS, Schorndorfer Str. 27/1
lädt am Samstag,  von 18 bis 23 Uhr
und am Sonntag, 25. Mai von 13 bis 
17 Uhr zum Hoffest in Fellbach ein.
Besucher dürfen sich auf ein buntes 
Wochenende voller Musik, Begeg-
nung, Kreativität und kulinarischer 
Genüsse freuen. Das Fest bietet die
Gelegenheit, den inklusiven Kultur- 
und Begegnungsort kennenzuler-
nen und gemeinsam zu feiern.

Am Samstag startet das Fest mit
einem abwechslungsreichen Kon-
zertabend. Auf der Bühne stehen 
vier internationale Bands, die für
musikalische Highlights sorgen: Die 
„komischen Habibis“, „Sinbarrak“,
„Florent.Josef“ und „Cosmica Bandi-
da“ bringen tanzbare Klänge und 
gute Laune in den PLEKS-Hof.

Am Sonntag gibt es ein vielfälti-
ges Programm mit Hüpfburg, Kin-
derschminken, Collage-Werkstatt
und dem Spielmobil. Verschiedene 
Initiativen des PLEKS stellen sich
vor, darunter das Frauencafe und 
die Kinderkunstwerkstatt KLEKS. Es
gibt Konzerte von Alla Kolpachen-
ko und Abdul Rahman Alali. Die 
freie bühne stuttgart zeigt ihre
neue inklusive Theater  Performance 
„RAPA©TIV“.

Das PLEKS lädt zum 

Hoffest ein

werken. Im Rahmen der kommuna-
len Wärmepla- nung werden 13 
Wärmenetzgebiete geprüft, die 
nun in sieben Bearbeitungsgebiete 
zusammengefasst und schrittweise 
auf ihre Umsetzbarkeit untersucht 
werden. Für drei Gebiete wurden 
Förderanträge gestellt, zwei davon 

bereits bewilligt.
Zudem betreiben die Stadtwerke 

64 Anlagen zur Erzeugung erneuer-
barer Energie mit einer Gesamtleis-
tung von 15 900 Kilowatt – da-
runter 56 Photovoltaik-, sechs Bi- 
ogas- beziehungsweise Biomethan- 
und zwei Windenergieanlagen, so 
Schlotz. Außer- dem wurde der 
Windpark Hochsträß erneuert und 
leistet nun 11 200 Kilowatt. Für den 
geplanten Windpark Schurwald 
wurde der Genehmigungsantrag 

eingereicht. 420 Kilowatt an PV-
Leistung wurden 2024 durch die 
Stadtwerke zugebaut. Schlotz be- 
kräftigte, dass das Stromnetz vo-
rausschauend ausgebaut werde, um 
die steigende Einspeisung und den 
wachsenden Verbrauch zu bewälti-
gen.

Die neue Tochtergesellschaft 
„Neue Energie Fellbach GmbH“ 
(NEF) treibt außerdem den Ausbau 
der Ladeinfrastruktur für E-Mobili-
tät voran. Allein im ersten Quartal 
2025 kamen 14 neue Ladepunkte 
hinzu. Insgesamt betreibt die Stadt-
werke-Tochter nun 38 Ladepunkte 
an 15 Standorten, davon vier 
Schnellladepunkte. Weitere Aus-
bau- schritte sind geplant.

Andreas Möhlmann (SPD) lobte 
die Stadtwerke als „wichtigen Ak-
teur im Klimaschutz“. Beate Wörner 
(Grüne) nannte sie das „Rückgrat“ 
bei der Umsetzung des kommuna-
len Wärmeplans. Martin Oettinger 
(FW/FD) betonte, entscheidend sei, 
den eingeschlagenen Weg konse-
quent weiterzugehen – unabhän-
gig von Jahreszahlen. Franz Plap-
pert (CDU) hob hervor, dass Klima-
schutz nur im Rahmen des wirt-
schaftlich Machbaren gelingen kön-
ne. Wenn Energie unbezahlbar sei, 
fehle die Akzeptanz. Simone Leb-
herz (Die Stadtmacher) regte an, die 
Reihenfolge der Prüfungen der 
Wärmenetzgebiete frühzeitig zu 
veröffentlichen, damit Eigentümer 
besser planen könnten.

Stadtwerke treiben Klimaschutz voran
Fortschritte und Ziele für eine klimaneutrale Energieversorgung

SWF-Windpark Foto: Hartung   

Wirtschaftli-

che Aussich-

ten

Nachdem die 
neue Bundes-
regierung ihre 
Tätigkeit auf-
genommen 
hat hoffen 
viele Bürgerinnen und Bürger, vie-
le Firmen und Kommunen auf gu-
te Entscheidungen. Interessant 
sind in diesem Zusammenhang 
die Aussagen von Politikern und 
Berichte in den Medien, dass es 
für einen Aufschwung in Deutsch-
land nicht am Geld fehlt! Aber 
warum geht es dann nicht vor-
wärts? 
In Fellbach hat sich die finanzielle 
Situation dramatisch verändert. 
Viele Gewohnheiten und Abläufe 

gibt es nicht mehr und wird es 
auch nicht mehr geben. Sind 
Stadtverwaltung, Gemeinderat 
und Bürgerinnen und Bürger auf 
die neuen Gegebenheiten vorbe-
reitet? Gibt es ein Bewußtsein dass 
nicht mehr alles machbar ist? An 
viele Leistungen und Vergünsti-
gungen haben haben wir uns 
auch in Fellbach gewöhnt und sie 
als selbstverständlich angenom-
men. Bis die Entscheidungen der 
großen Politik an der Basis ankom-
men und umgesetzt werden wird 
sicherlich noch einige Zeit verge-
hen. Zeit zum Warten gibt es in 
unserer Stadt allerdings nicht. Ver-
waltung und Gemeinderat sind 
gut beraten das Heft des Handelns 
selber in die Hand zunehmen und 
nicht auf Wohltaten von außer-
halb zu warten. Die erste Maßnah-

me lautet, die Ausgaben müssen 
den Einnahmen angepaßt werden 
und nicht umgekehrt. Die zweite 
Maßnahme lautet, Begrenzung 
der enormen Verschuldung von 
städtischem Haushalt und bei den 
Beteiligungsunternehmen um die 
zukünftige Handlungsfähigkeit 
nicht vollständig zu verlieren.
Wir als CDU Fraktion sind fest da-
von überzeugt, dass mit richtigen 
Entscheidungen Fellbach auch zu-
künftig gut aufgestellt ist, die Zei-
ten von „wünsch-dir-was“ sind al-
lerdings endgültig vorbei.
Die Stadtverwaltung muss durch 
echte und ehrlich gemeinte Maß-
nahmen um das Vertrauen der 
Bürgerinnen und Bürger werben, 
für schwer nachvollziehbare Maß-
nahmen gibt es kein Verständnis.
Franz Plappert (CDU Fraktion)

GEMEINDERÄTE HABEN DAS WORT



den eingeladen. Die Kirchenmaus 
Pauline führt die kleinsten Gemein-
deglieder durch den bunten Gottes-
dienst. 

Mittelpunkt ist die Geschichte, in 
der Jesus einen gelähmten Men-
schen heilt. Im Anschluss gibt es 
eine kleine Bastelaktion sowie die 
Möglichkeit, bei Snacks und Geträn-
ken ins Gespräch miteinander zu 
kommen.

Kirchenmaus Pauline lädt ein zum 
GottesdienstDer Gottesdienst für 
Kinder von 0-7 Jahren mit ihren Fa-
milien.

Am Samstag,  17. Mai,  ist um 16 
Uhr in der Fellbacher Pauluskirche 
der „Gottesdienst für kleine Leute“. 
Bei diesem Mitmachgottesdienst 
der Evangelischen Kirchengemein-
de sind Kinder von null bis sieben 
Jahre mit ihren Familien und Freun-

Gottesdienst mit Kirchenmaus Pauline
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Die Geschich-
te der Knecht-
schaft Israels 
in Ägypten ist 
eine wichtige 
Glaubensge-
schichte der 
Bibel. Moses 
bekommt von 
Gott den Auftrag, das Volk in die 
Freiheit zu führen. Nach Widrig-
keiten beginnt der Weg durch die 
Wüste nach Israel. Er wird 40 Jah-
re dauern. Warum so lange? Die 
humorvolle Antwort: Weil Män-
ner nie nach dem Weg fragen! 
Die ernste Antwort: 40 ist eine 
Symbolzahl. Sie steht für den Ge-
nerationenwechsel. Erinnerungen 
sind noch da, aber Wandel ist 
möglich. Die 40 steht für Bewäh-
rungszeit. Das Volk Israel musste 
sich in der Wüste bewähren, eine 
Phase, tiefe Erfahrungen zu sam-
meln. Freiheit bedeutet nicht 
Wellness! Freiheit muss verant-
wortet und gestaltet werden. Das 
ist mühsam! In der Wüste bekom-
men die Israeliten die 10 Gebote. 
Es sind Angebote, miteinander 
mit Gott die Freiheit in Achtung 
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von Leben, Miteinander und Be-
sitz zu gestalten. Wir feierten am 
8. Mai 80 Jahre Befreiung von Na-
zideutschland. Das sind 2 mal 40 
Jahre. Diese 80 Jahre haben nicht 
gereicht, dass alle Menschen der 
lebensfeindlichen Nazi-Ideologie 
absagen. Darum ist Erinnern so 
wichtig. Wir müssen wissen, was 
wir meinen, wenn wir sagen: Nie 
wieder! Der Wiederaufbau 
Deutschlands hat viel Einsatz und 
Kraft gefordert. Sind wir heute 
bereit, unbequemen Einsatz zu 
bringen für Frieden, Demokratie 
und Klimaschutz? Der Weg da-
hin? Leider nicht per Navi zu fin-
den. Wer nicht „40 Jahre“ umher-
irren will, könnte in der Bibel 
nach den Lebenswerten schauen, 
wie Jesus sie vorgelebt hat. Wer 
nicht gerne in der Bibel liest: In 
unserem Grundgesetz stehen sie 
ganz vorne. Das findet man auch 
im Internet. Also: keine Ausrede! 
Nicht nur einmal jährlich Be-
freiung erinnern und feiern, son-
dern jeden Tag Freiheit verant-
wortlich gestalten und leben. 
Margit Wettemann, Religionspä-
dagogin i.R.

WORT ZUM SONNTAG

Auch das Bratschenensemble erfreute beim Muttertagskonzert Foto: Musikschule

Zum Muttertag bereiteten junge 
NAchwuchstalente der Musikschule 
Fellbach den Bewohnerinnen und 
Bewohnern des Hauses am Kappel-
berg mit einem fein abgestimmten 
Programm große Freude. Das Kon-
zert am Sonntagvormittag verband 
klassische und moderne Werke, 
internationale Klangfarben und 
vertraute Melodien zu einem be-
rührenden Hörerlebnis.

Den Auftakt bildete „A Town with 
an Ocean View“ von Joe Hisaishi, 
gefühlvoll dargeboten von Aliya-
Lara Bayrak (Klavier) und Jannik 
Lechner (Klarinette). Im Anschluss 
entführte Anna Macri Lassus (Brat-
sche) das Publikum mit „Caribic“ 
von Daniel Hellbach in tropisch be-
schwingte Klangwelten.

Ein besonderer Moment war das 
traditionelle Lied „Es tönen die Lie-
der“, musiziert von einem Brat-
schenensemble mit Emilia de Bonis, 
Mrunal Yelgate, Anna Macri Lassus 
und Melisa Kavalakoglu – ein Bei-
trag, der zum Mitsingen einlud. Im 
Anschluss folgte der lebhafte „Stie-
feltanz“, ebenfalls in Ensemblebe-
setzung.

Mit tänzerischer Leichtigkeit 
interpretierte Jonas Knapp den 
„Vals“ von Bartolome Calatayud auf 
der Gitarre. Für ein heiteres Zwi-
schenspiel sorgte das Klarinetten-
quartett mit Olivia Rivero, Paula 
Steinsiek, Jannik Lechner und An-
toine Schmid mit dem berühmten 
„Pink Panther“-Thema von Henry 
Mancini.

Virtuos und rhythmisch über-
zeugten Elisa Figura (Geige) und 
Leon Leipnitz (Gitarre) mit zwei Stü-
cken aus Mauro Giulianis Samm-
lung „Leichte und Vergnügliche 
Stücke“ sowie dem brasilianischen 
Choro „Paçoca“ von Celso Machado, 
der südamerikanisches Flair in den 
Saal brachte.

Im abschließenden Gitarrenduo 
spielten Jonas Knapp und Ilja Kober 
das farbenreiche spanische Stück 
„El Paño moruno“ sowie eine stim-
mungsvolle Version von „Skyfall“ 
von Adele.

Das Publikum bedankte sich mit 
langanhaltendem Applaus und 
herzlicher Anerkennung für dieses 
musikalische Muttertagsgeschenk, 
das noch lange nachklang.

Muttertagskonzert der Musikschule 

Ein musikalisches Geschenk für das Haus am Kappelberg

Cariati im Frühling lockt viele Besucher an.. Foto:  Hartung 

Am 8. Mai wurde im kalabrischen  
Cariati die Fotoausstellung „Lontani 
ma vicini – Ein Blick auf Cariati“ er-
öffnet. Die Ausstellung, kuratiert 
vom Fotograf Peter Hartung, Fran-
cesco Santoro und Sonja Werten-
bach wurde bereits im Jahr 2022 im 
Fellbacher Stadtmuseum gezeigt. 
An der Eröffnung mit Bürgermeister 
Dr. Cataldo Mino nahmen auch Ver-
treter der Stadt Fellbach teil. In Ver-
tretung von Oberbürgermeisterin 

Gabriele Zull bedankte sich Johan-
nes Berner, Erster Bürgermeister, für 
die große Gastfreundschaft. Das 
Wochenende war geprägt von herz-
lichen Begegnungen und einem
vielfältigen Rahmenprogramm. Ca-
riati bedankte sich für die langjähri-
ge Freundschaft – besonders für die 
Aufnahme vieler Italiener in Fell-
bach vor vier Generationen. Die Aus-
stellung ist ein lebendiges Zeichen 
dieser Verbindung.

Lontani ma vicini 

„Ein Blick auf Cariati“ feierlich eröffnet



Das Spannungsfeld zwischen Land-
wirtschaft und Industrie erleben 
und kreativ festhalten: Dazu lädt 
der Urban Sketching Workshop im 
Fellbacher IBA-Projektgebiet ein. 
Beim Fellbacher Projekttag im Rah-
men des IBA-Festivals am Freitag, 
16. Mai, ab 15.30 Uhr, erhalten Er-
wachsene die Möglichkeit, das 110 
Hektar große Projektgebiet „Agri-
culture meets Manufacturing“ 
zeichnerisch zu erkunden – ein fas-
zinierender Ort, an dem Felder auf 
Fabriken treffen und spannende 
Kontraste entstehen.

Unter der fachkundigen Leitung 
von Nadja Pidan, Urban Sketcherin 
und Bauingenieurin, schärfen die 
Teilnehmer ihren Blick für Raum, 
Struktur und Materialität. In einer 
etwa zweistündigen Entdeckungs-
tour unterstützt sie dabei, Eindrü-

cke direkt vor Ort mit Skizzenbuch 
und Stiften festzuhalten – alles, was 
fasziniert, irritiert oder überrascht.

Der Workshop bietet eine Einfüh-
rung ins räumliche und figürliche 
Zeichnen. Mit verschiedenen Wahr-
nehmungsübungen werden die Sin-
ne geschärft und die Freude am 
spontanen und experimentellen 
Skizzieren geweckt. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich – Offenheit 
und Neugier stehen im Mittelpunkt.

Treffpunkt für die Teilnehmer ist 
in der Auberlenstraße 12 (Ecke Ess-
linger Straße). Mitgebracht werden 
sollten Skizzenbuch, Stifte, Wasser-
farben und Offenheit für neue Pers-
pektiven

Anmeldung und weitere Informa-
tionen unter: https://fell-
bach.form.cloud/formcycle/form/
provide/543

Urban Sketching Workshop 
Mit Stift und Skizzenbuch durchs Gewerbegebiet
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Am Freitag, 16. Mai, lädt die Stadt 
Fellbach ab 15 Uhr zum Fellbacher 
IBA-Projekttag im Rahmen des 
IBA’27-Festivals ein. Auf dem Klenk-
Areal in der Auberlenstraße 12 er-
wartet die Besucher ein abwechs-
lungsreicher Nachmittag rund um 
das Fellbacher IBA‘27-Projekt „Agri-
culture meets Manufacturing“ – ein 
spannender Blick in die Zukunft 
urbaner Räume und nachhaltiger 
Entwicklung im Rahmen der Inter-
nationalen Bauausstellung 2027 
StadtRegion Stuttgart (IBA’27).

Auf der zentralen Veranstaltungs-
fläche des ehemaligen Klenk-Areals 
wird es lebendig: Neben informati-
ven und kreativen Angeboten gibt 
es Gelegenheit zum Austausch, Mit-
machen und Genießen. Der Nach-
mittag beginnt um 15 Uhr, wenn 
das Sanierungsmobil des Landes Ba-
den-Württemberg auf dem Klenk-
Areal Station macht. Dort erhalten 
Interessierte praxisnahe Einblicke in 
das Thema energetische Gebäude-
sanierung und Fördermöglichkei-
ten. 

Parallel läuft das kreative Format 
Urban Sketching. Wer gerne zeich-
net und etwas Neues ausprobieren 
möchte, kann sich auf der Fellba-
cher Projekttag-Website zu einem 
kostenlosen Urban Sketching-Kurs 
um 15.30 Uhr mit Nadja Pidan von 
der Stuttgartern Gruppe der Urban 
Sketchers anmelden. Die Zahl der 
Plätze ist begrenzt.
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Ein besonderes Highlight ist das 
offene Gespräch um 16 Uhr mit Fell-
bachs Baubürgermeisterin Beatrice 
Soltys und dem IBA’27-Intendanten 
Andreas Hofer. Im lockeren Aus-
tausch erfahren die Gäste mehr 
über die Ideen und Ziele der IBA’27 
und darüber, wie das Projekt in Fell-
bach das Gewerbegebiet neu denkt 
– als Ort, an dem Produktion, Natur 
und Gesellschaft neu zusammen-
spielen.

Ab 16.30 Uhr lädt die Fellbacher 
Initiative Nachhaltigkeit zur Pflan-
zentauschbörse: Wer Pflanzen mit-
bringt, kann sie vor Ort tauschen – 
ein grünes Vergnügen für alle 

Pflanzenfreunde.
Ab 17 Uhr wird es musikalisch mit 

ARTango, begleitet von Essen und 
Trinken, die den Tag kulinarisch ab-
runden. Außerdem wird auch die 
IBA’27 mit einem Informationsstand 
vor Ort sein.

Wer den Nachmittag aufmerksam 
verfolgt, kann am Ende des Tages 
beim „Agriculture meets Manufac-
turing Quiz“ eine Kleinigkeit gewin-
nen.

Informationen zum Gesamtpro-
gramm des IBA’27-Festivals: 
iba27.de/festival; Infos zum Projekt-
tag in Fellbach: iba.fellbach.de/fes-
tival

Das Gewerbegebiet einmal anders erleben 
 Verstehen, erleben und feiern beim Projekttag in Fellbach

Das Gewerbegebiet lädt ein. Foto:  geliefert  

Vor allem bei hohen Temperaturen
sind sie beliebte Anlaufstellen – die 
Trinkwasserbrunnen der Stadtwer-
ke Fellbach. Sie bieten kostenfrei
hochwertiges Trinkwasser und er-
freuen sich großer Beliebtheit. Fünf 
solcher Frischwasserspender sind 
bereits seit geraumer Zeit an den 
Standorten am Guntram-Palm-
Platz, beim F3-Bad, in der Guten-
bergstraße in Schmiden, am Klos-
terplatz in Oeffingen und beim
Waldschlössle im Einsatz. Pünktlich 
vor dem Sommerstart weihten die 
Stadtwerke zwei weitere Trinkbrun-
nen ein. Die neuen Standorte sind 
in der Fellbacher Straße 11 (Neue
Mitte Schmiden) und direkt am
Sportplatz des Gustav-Stresemann-
Gymnasiums. Die bereits vorhande-
nen und die neuen Trinkwasser-
brunnen sind bereits in der BDEW-
Trinkwasser-App eingezeichnet –
weitere Informationen bietet die
Webseite www.trinkwasser-unter-
wegs.de

Rechtzeitig zum 

Sommerwetter 

Zwei neue Trinkbrunnen 

Auch für Hunde. Foto:  Stadtwerke 

Beim 72. Europäischen Wettbewerb 
unter dem Motto „Europa? Aber si-
cher!“ wurden 168 Preise verliehen 
– darunter ein Landespreis mit Bun-
despreis, ein weiterer mit Bundes-
preisnominierung, 14 weitere Lan-
despreise sowie 153 Ortspreise.

Stolze 153 Preisträgerinnen und 
Preisträger kommen aus Fellbacher 
Schulen: Schiller-, Silcher-, Mai-

ckler-, Anne-Frank-, Albert-Schweit-
zer- und Zeppelinschule.

Die feierliche Preisverleihung
übernahm Erster Bürgermeister Jo-
hannes Berner.

Nach 72 Preisen im Jahr 2023 und 
131 im Jahr 2024 ist der Anstieg be-
eindruckend. Ein herzliches Danke-
schön an alle Teilnehmenden – und 
bis zum nächsten Jahr!

153 Preise für Fellbacher Schüler

EBM Berner (links) mit den stolzen Preisträgern. Foto:  Küstner
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Oberbürgermeisterin Gabriele Zull (rechts) gratulierte allen anwesenden Sportlerinnen und Sportlern. V.l: Nicole Müller,  Matthias Fischer, Joshua Stallbaum, Tim-

Florian Nagel, Yannick Zeitvogel und Julian Hillmer.                                                                                                                                                                                Foto: Huppenbauer

Schwitzige Hände gab es an diesem 
Abend nicht wegen sportlicher Ein-
lagen, sondern wegen der Span-
nung im kleinen Saal des Fellbacher 
Rathauses. Wer würde das Rennen 
um den Titel „Sport-Ass 2024“ ma-
chen? Zehn herausragende Sportle-
rinnen und Sportler aus Fellbach 
waren von der Stadt und der Fellba-
cher Zeitung nominiert worden, um 
die Nachfolge früherer Preisträger 
wie Sami Khedira, Andreas Blodig, 
Melanie Hammerschmidt oder Jos-
hua Stallbaum anzutreten.

Die Abstimmung erfolgte aus-
schließlich online. Zwischen dem 
26. März und dem 27. April 2025 
konnten die Unterstützer und Fans 
für ihren Favoriten abstimmen. Die 
drei Erstplatzierten dürfen sich 
neben dem Titel auch über eine Ur-
kunde und ein Preisgeld der Stadt 
Fellbach freuen: 300 Euro für Platz 
eins, 200 Euro für Platz zwei und 
100 Euro für Platz drei.

Zusätzlich wurde auch in diesem 
Jahr wieder die Auszeichnung 
„Sport-Ass der Herzen“ verliehen. 
Auch, wer diesen Titel erhält, bleibt 
bis zur Verkündung geheim und 
sorgte für einen weiteren spannen-
den Moment im geschmückten Sit-
zungssaal. Die Jury bestand in die-
sem Jahr aus Julia Degel (Fellbacher 
Zeitung), Julia Küstner (Presserefe-

rat der Stadt) und Marina Hoffstadt 
(Amt für Bildung, Jugend, Familie 
und Sport). 

Bevor es zur Verkündung der Sie-
ger kam, wurden nochmal alle No-
minierten präsentiert: Jörg Ahmann 
(TSV Schmiden, Volleyball), Julian 
Hillmer (SC Degenfeld, Skisprin-
gen), Nicole Müller (SK Fellbach-
Schmiden, Bogensport), Joshua 
Stallbaum, Matthias Fischer, Yan-
nick Zeitvogel sowie die Ringer Ke-
vin Karl (SV Fellbach), Margarita Ko-
losov (SC Potsdam, Rhythmische 
Sportgymnastik; Wettkampfsaison) 
und Darja Varfolomeev (TSV Schmi-
den, Rhythmische Sportgymnastik; 
Wettkampfsaison) und Andreas 
Wagner (SV Fellbach, Gewichthe-
ben). 

Letztendlich setzte sich Yannick 
Zeitvogel vom TEV Rot-Weiß Fell-
bach mit 542 von 1869 Stimmen 
deutlich an die Spitze und verwies 
Vorjahressieger Joshua Stallbaum 
(TSV Schmiden, Leichtathletik/Stab-
hochsprung, 302 Stimmen) sowie 
Handballer Matthias Fischer (TSV 
Schmiden, 285 Stimmen) auf die 
Plätze zwei und drei. 

Die feierlichen Laudationen über-

nahm Oberbürgermeisterin Gabrie-
le Zull persönlich und würdigte die 
drei Bestplatzierten mit viel Wert-
schätzung und Herz.

Einen besonders emotionalen 
Moment erlebten die Gäste bei der 
Vergabe des Titels „Sport-Ass der 
Herzen“. In einer bewegenden Rede 
ehrte Susanne Degel Tim-Florian 
Nagel von der Fußballabteilung des 
SV Fellbach. Mit seiner Haltung, sei-
nem Einsatz und seiner Rolle als 
Vorbild innerhalb des Vereins hat er 
sich diesen Titel mehr als verdient.

Am Ende war die Preisverleihung 
im kleinen Saal nicht nur eine Wür-
digung sportlicher Höchstleistun-
gen, sondern auch ein Abend voller 
Wertschätzung, Teamgeist und ge-
lebter Vereinskultur – mit einer 
spürbaren Botschaft: Sport bewegt 
nicht nur Körper, sondern auch Her-
zen.

Auch Oberbürgermeisterin Gab-
riele Zull betonte: „Das ist nicht nur 
eine Auszeichnung für die sportli-
che Leistung. Hinter der Vereins-
arbeit steckt noch eine Menge 
mehr!“ 

Trotz knapper städtischer Kassen 
und der Entscheidung, die große 
Sportlerehrung künftig nur alle 
zwei Jahre abzuhalten, wird die 
Wahl zum Sport-Ass, ebenso wie 
die Wahl zum Sport-Ass der Herzen 

(diesmal gewonnen von Tim-Florian 
Nagel, SV Fellbach), jährlich fortge-
führt. Zeitvogel selbst führte seinen
Erfolg nicht nur auf den Aufstieg 
seines Teams in die Württembergli-
ga zurück, sondern dankte beson-
ders der Unterstützung durch sei-
nen Verein und zahlreiche Online-
Reposts: „Das ging durch die De-
cke“, so das neue Sport-Ass. Für 
Matthias Fischer hatte der dritte 
Platz eine ganz persönliche Note, 
da bereits seine Mutter Annette Fi-
scher 1993 ebenfalls Bronze bei die-
ser Wahl gewann.

Auch wenn die große Sportlereh-
rung der Stadt künftig nur noch alle
zwei Jahre stattfinden soll – die Be-
geisterung für den Sport, das Ehren-
amt und die Wertschätzung für
außergewöhnliche Leistungen war 
an diesem Abend spürbar.

Und auch Oberbürgermeisterin 
Gabriele Zull bekräftigte an diesem
Abend nochmal die wichtige Rolle 
der Vereine: „Hier werde nicht nur 
sportliche Leistungen gewürdigt. 
Auch die Vereinsarbeit der Ehren-
amtlichen Sportlerinnen und Sport-
ler ist ein wichtiger Bestandteil in 
unserem Stadtleben.“ 

Eindeutiger Favorit bei der Sport-Ass-Wahl 
Die Wahl zum „Sport-Ass der Herzen“ ging ans Herz

Yannick Zeitvogel deutlicher 
Stimmenkönig

Wertvolle Würdigung der   Ver-
einsarbeit



Am Wochenende des 17. und 18. 
Mai lädt die Musikschule Fellbach 
zu den Abschlusskonzerten der En-
sembletage ein, um die Vielfalt und 
Kreativität der kammermusikali-
schen Arbeit hörbar zu machen. In 
fünf abwechslungsreichen Konzer-
ten präsentieren junge Musiker ein 
breites Repertoire quer durch die 
Epochen – von mittelalterlicher Vo-
kalmusik bis hin zu jazzigen Rhyth-
men und Filmmusik, von barocken 
Tänzen über romantische Klangbil-
der bis hin zu lateinamerikanischen 
Melodien. Die Ensembletage spie-
geln die gesamte Breite des Musik-
schulunterrichts wider – in ihrer sti-
listischen Offenheit ebenso wie im 
Zusammenspiel unterschiedlichster 
Altersgruppen und Niveaus.

Im Eröffnungskonzert am Sams-
tag, 17. Mai, 15 Uhr, dominieren 
Blockflöten, Gitarren und Gesang. 
Traditionelle Melodien, Tänze aus 
dem 16. Jahrhundert und Werke 
u.a. von Lully und Granados geben 
einen lebendigen Einblick in ver-
schiedenste Klangwelten. Um 16 
Uhr stehen Klarinetten, Celli und 
Klavier im Fokus. Neben klassischen 
Stücken von Mozart und Schumann 
erklingen auch Filmmusik, Jazz und 
barocke Suiten – ein kontrastreiches 
Programm mit charmanten Über-
gängen zwischen den Stilrichtun-
gen. Um 17 Uhr erwartet die Besu-
cher ein Konzert mit großer stilisti-
scher Spannweite: Von Renaissance- 
und Barocktänzen über romanti-
sche Gitarrenstücke bis hin zu brasi-

lianischem Choro und Swing. Block-
flöten, Violinen, Gitarren und Tuba 
zeigen hier ihre Ausdruckskraft in 
unterschiedlichsten Besetzungen.

Weiter geht es am Sonntag, 18. 
Mai, 15 Uhr. In diesem Konzert ste-
hen Streichinstrumente, Klavier und 
Gesang im Mittelpunkt. Werke von
Händel, Dvorák, Mendelssohn, Gra-
nados und anderen bieten ein poe-
tisches und abwechslungsreiches
Programm von barockem Trio bis zu 
modernen Liedbearbeitungen. Den
Abschluss bilden um 16 Uhr unter
anderem ein Konzert für vier Violi-
nen, barocke Kammermusik und
klassische Oboen- und Flötensona-
ten. Das Konzert vereint besonders 
Streicher, Oboen, Flöten, Fagott 
und Klavier zu klangvollen Ensemb-
lemomenten.

Das detaillierte Programm findet 
sich auf www.musikschule.fell-
bach.de. Der Eintritt ist frei.

Musikvielfalt im Ensemble erleben
Abschlusskonzerte der Ensembletag der Musikschule Fellbach

Beim Konzert am Samstag um 17 Uhr 

stehen auch die Klarinetten im 

Mittelpunkt. Foto:  Musikschule  
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Mit der Weltmusikreihe „Grenzen-
los" präsentiert das Fellbacher Kul-
turamt jedes Jahr aufs Neue inter-
nationale Sänger sowie Ensembles, 
die sich in ihrer Musik kreativ, kri-
tisch und reflektiert mit ihrer Kultur 
auseinandersetzen und sie auf ganz 
persönliche Weise dem Publikum 
nahebringen. Das Publikum darf 
sich auch in diesem Jahr wieder auf 
musikalische Reisen in ferne Länder 
und Kulturen freuen.

Den Auftakt im Rahmen der Fête 
de la Musique macht die Band „Ra-
dio Europa“ am Samstag, 21. Juni, 
20.30 Uhr, im Rathausinnenhof. Als 
die fünf Ausnahmemusiker Joerg 
Widmoser (Violine), Andreas Wier-
sich (Gitarre), Wolfgang Lell (Akkor-
deon, Gitarre), Alexander Haas 
(Bass) und Roland Duckarm (Drums, 
Percussion) vor über zwölf Jahren 
aufbrachen, um den Kontinent in 
seiner künstlerischen Vielfalt zu er-
forschen, ahnten sie nicht, wo sie 
diese Reise hinführen würde. Mitt-
lerweile steht die Band als klingen-
des Plädoyer für die Idee des ver-
einigten Europa. In ihrem aktuellen 
Programm wandeln die Klang-
künstler durch geheime Gärten, 
stürzen durch belebte Gassen, rei-
ben an der musikalischen Wunder-
lampe, sprechen das „Sesam, öffne 
dich!“ und führen das Publikum in 
die Schatzhöhle der europäischen 
Musik, wo sich alte und neue Klän-
ge verbinden. Der Eintritt ist frei. 

Am Samstag, 19. Juli,  19 Uhr, ist 
die Latino-Band „El Flecha Negra“ 
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im Rathausinnenhof zu Gast. Wenn 
Cristian Carrasco Sepulveda (Ge-
sang, Trompete, Gitarre), Sebastian 
Gonzales Luis (Gesang, Trompete, 
Percussion), Christian Ovalle Herba-
ge (Gesang, Bass), Daniel Espitia (Gi-
tarre) und Martin Burgos ( Schlag-
zeug) auf der Bühne stehen, ist pul-
sierende Lebensfreude garantiert: 
Mit ihrem zeitlosen Stilmix aus la-
teinamerikanischen Rhythmen, 
Cumbia, Reggae und Ska hat sich 
die Band europaweit ein großes 
Publikum erspielt und kann inzwi-
schen auf zehn Jahre Erfolgsge-
schichte zurückblicken. 

Am Samstag, 22. November, 20 
Uhr, wird mit dem Programm „Can-
tando a Mercedes“ im Großen Saal 
des  Rathauses der argentinischen 
Sängerin Mercedes Sosa gedacht. 

Das Konzert mit Poldy Tagle (Kla-
vier), Fernando Munizaga (Gitarre), 
Diego Longo (Perkussion), Silvia 
Passera (Moderation) und Julieta 
Anahí Frias (Gesang) ist eine Würdi-
gung des Lebens und Werks einer 
der beliebtesten und symbolträch-
tigsten Sängerinnen Argentiniens. 
Mercedes Sosa, die auch als „La 
Negra” bekannt war und dieses Jahr 
ihren 90. Geburtstag gefeiert hätte, 
hinterließ mit ihrer kraftvollen Stim-
me und ihrem hingebungsvollen 
sozialen Engagement eine unaus-
löschliche Spur in der Populär- und 
Folkloremusik Lateinamerikas. 

Karten zum Preis von jeweils 22 
Euro (ermäßigt 11 Euro) gibt es im 
Vorverkauf beim i-Punkt, Markt-
platz 2, Tel. 0711 580058, E-Mail i-
punkt@fellbach-tourismus.de. 

Musikalische Reisen in ferne Länder
Weltmusikreihe „Grenzenlos“ bietet drei Konzerte

„Radio Europa“ spielt bei der Fête de la Musique. Foto:  geliefert  

Am Sonntag,  18. Mai, 17 Uhr, lädt 
das 1. Orchester des 1. HHC Fellbach 
zur musikalischen Soirée in die Lu-
therkirche Fellbach ein. Unter der
Leitung von Sabine Gromann er-
wartet die Gäste ein besonderer 
Konzertabend mit einem facetten-
reichen Programm voller Emotion,
Klangfülle und Spielfreude. Zu hö-
ren sind unter anderem „Rojo Tan-
go“, „You Raise Me Up“ und „Kanon
in D“. 

Der Eintritt ist frei, über Spenden
freuen sich nicht nur die Musiker,
denn 50 Prozent  der Einnahmen aus 
den Spenden gehen an das Evange-
lische Waldheim Fellbach und 
unterstützen dort die wichtige Kin-
der- und Jugendarbeit. Im An-
schluss an das Konzert sind alle Gäs-
te herzlich eingeladen, bei einem 
Getränk und kleinen Häppchen in 
geselliger Runde den Abend aus-
klingen zu lassen.

Soirée des 

1. HHC-Orchesters

Alexander Beck und sein Team ge-
stalten am Dienstag, 20. Mai, im
Treffpunkt Schmiden um 15.30 Uhr
einen heiteren Spielenachmittag 
unter dem Motto „Wer wird (Punk-
te-)Millionär?“. Vor dem Spiele-
nachmittag findet um 14.30 Uhr 
eine Ökumenische Andacht mit 
Pfarrer i.R. Martin Schmid statt. Die
Veranstaltungen finden im Dietrich-
Bonhoeffer-Haus,   der Charlottenstr. 
55 statt, bewirtet wird ab 14 Uhr. 

Spielenachmittag 

und Andacht
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Am Samstag, 17. Mai, findet  von 18 
bis 23 Uhr,   die fünfte Remstal Mu-
seumsnacht unter dem Motto „1 
Abend, 80 km, unendlicher Kultur-
genuss“ statt. Zahlreiche Museen, 
Galerien und Ausstellungshäuser, 
aber auch Weingüter, Hotels sowie 
Restaurants im Remstal öffnen ihre 
Türen.

Mit vier Beiträgen bereichert Fell-
bach die Museumsnacht. Im Stadt-
museum Fellbach, Hintere Straße 
26, finden um 19 und 20 Uhr Kurz-
führungen zur Ausstellung „Der 
Sprung ins Wasser. Saisoneröffnung 
mit Elvira Günther“ statt. Auf den 
kleinen Runden durch die Ausstel-
lung erläutert die Künstlerin Hinter-
gründe zu ihren Beweggründen 
und zur Technik der ausdrucksstar-
ken Schwimmenden aus Ton. Das 
Duo Rosso bietet eine klangvolle 
Mischung aus Latin, Pop und Jazz, 
abgestimmt auf das Fellbacher 
Schwimmbadleben der 1960 bis 80-
er Jahre. Das Markenzeichen des 
Duos: Roter Smoking! Süßes und 
Salziges serviert der Albanische Ver-
ein Fellbach. 

In der Galerie der Stadt Fellbach, 
Marktplatz 4, ist die Ausstellung „U 
RU RU“ mit Arbeiten des Künstlers 
Elmar Hermann zu sehen. 

Der Kunstverein Fellbach eröffnet 
seine neue Outdoor-Ausstellung 
auf dem Kunststückle an der Esslin-
ger Straße zwischen F3 und Pflan-
zen Kölle. In diesem Jahr werden 
aus Nachhaltigkeitsgründen die al-
ten Planen wiederverwertet und 
teils durch Naturmaterialien er-
gänzt. Es beteiligen sich sieben Mit-
glieder des Kunstvereins Fellbach 
sowie ein Schulprojekt und das Ju-
gendhaus Fellbach. Es gibt Geträn-
ke und kleine Snacks. Die musikali-
sche Umrahmung übernehmen 

„Midnight Radio“ mit Country und 
Südstaatenrock. 

Die Galerie im KunstWerk, 
Schorndorfer Straße 33, lädt ab 19 
Uhr zum Besuch der Gemeinschafts-
ausstellung „Ansichten – Einsich-
ten“ von Rosie Auchter-Ries (Male-
rei), Petra Kärcher (Malerei und 
Skulptur) und Judith Kummer-Fauli-
an (Malerei und Skulptur).  Es findet 
bis 23 Uhr stündlich ein Rundgang 
durch die Ausstellung mit den 
Künstlerinnen statt, zudem gibt es 
ein Bilderrätsel. 

5. Remstal Museumsnacht
Fellbach ist mit vier Stationen dabei

Künstlerin Elvira Günther gibt Einblicke in ihre Arbeit. Foto: Hartung  

Es ist wieder soweit: am Samstag, 
17. und Sonntag, 18. Mai lädt der 
Musikverein Lyra Schmiden alle 
Fans und Freunde guter Musik, le-
ckerer Speisen und kühlen Geträn-
ken zu seiner Hocketse am Großen 
Haus.

Die Plakate hängen im ganzen 
Ort, alles ist vorbereitet, organisiert 
und bestellt, auch gutes Wetter. Die 
Hocketse-Organisatoren hoffen, es 

wird alles rechtzeitig geliefert. Das 
Fest startet am Samstag wie ge-
wohnt um 17 Uhr mit der Bewir-
tung. Es gibt Leckeres vom Grill, für 
die Vegetarier gibt es einen feinen 
panierten Camembert mit Preisel-
beeren und Brötchen. Der Durst 
kann mit alkoholfreien Getränken, 
feinem Rebensaft und leckeren 
Cocktails an Oettingers Deichsel-
hirsch-Wagen gelöscht werden.

Für die Bierliebhaber gibt es dies-
mal was ganz Besonderes: nachdem 
es in Schmiden mit Florian Hämmer-
le einen gelernten Bierbrauer gibt, 
der mittlerweile sein ausgespro-
chen leckeres und süffiges „Häm-
merle-Bräu“ kreiert hat, freuen sich 
die Veranstalter der Lyra-Hocketse, 
dieses Bier ihren Gästen anbieten zu 
können.

Ab 19 Uhr performt die Cover-
band „White Water“ die besten Hits 
aus den Rock- und Pop-Charts der 
letzten fünf Jahrzente – es darf ge-
sungen und getanzt werden.

Um 10:30 Uhr eröffnet der öku-
menische Gottesdienst den Fest-
Sonntag. Zum Frühschoppen ab ca. 
12 Uhr spielt der Musikverein Ho-
fen, um 14.15 Uhr präsentieren die 
Musiker des Jugendorchesters der 
Lyra einige neu einstudierte Musik-
titel. Zur Kaffeezeit mit feinen Ku-
chen von fleißigen Schmidener Bä-
ckerinnen und knusprigen Waffeln 
unterhält das Große Lyra-Orchester 
bis zum Ende des Festes um 17 Uhr.

Hock und Rock am Großen Haus
Lyra-Schmiden lädt am Wochenende zur Hocketse

„White Water“ spielen bei der Lyra Hocketse. Foto:  geliefert 
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Gudrun Pahl und Robert Moser be-
richten am Dienstag, 20. Mai, im 
Treffpunkt Mozartstraße von den 
Erlebnissen ihrer Reise durch die
Mongolei. Eine Vielzahl von Natur-
schönheiten  beeindrucken die Rei-
senden. Der Ugii-See mit seiner pit-
toresken Landschaft und eine Wan-
derung am Krater Khorgo zählen
ebenso zu den Glanzpunkten der 
Reise in dem riesigen Land, das weit 
mehr als Steppe und Wüste zu bie-
ten hat. Auch die kulturellen Höhe-
punkte wie der Geburtsort von
Dschingis Khan und das älteste 
buddhistische Kloster der Mongo-
lei, Erdene Zuu, sind Stationen auf
der Tour durch das Land der Kont-
raste. Der Vortrag ist eine Wieder-
holung vom 11. März.

Die Veranstaltung in der Mozart-
straße 16 beginnt um 15 Uhr, bewir-
tet wird ab 14 Uhr. Wegen begrenz-
ter Platzzahl ist eine Anmeldung er-
forderlich, entweder unter Tel. 0711
5856 7660 oder per E-Mail an mo-
zartstrasse@forum-fellbach.de. 

Mongolei -

Land der Kontraste

Am Samstag, 24. Mai, 15 Uhr, bietet
die VHS Unteres Remstal eine bota-
nische Wanderung mit dem Biolo-
gen Dr. Robert Boehm statt. 

Der Kappelberg ist eine botani-
sche Besonderheit. Auf kleinstem 
Raum findet man viele verschiede-
ne Lebensräume dicht nebeneinan-
der. Auf diesem Spaziergang vorbei 
an Rebhängen und Streuobstwie-
sen, durch Wald und Steppenheide, 
erfährt man Wissenswertes über die 
Vielfalt unserer Pflanzen und deren 
Lebensräume am Kappelberg. Treff-
punkt ist die Neue Kelter in Fell-
bach, Kappelbergstr. 48. Die Gebühr 
betägt  14 Euro. Information und
Anmeldung zur Wanderung Nr.
25F13730  unter Tel. 07151 958 80-0
oder www.vhs-unteres-remstal.de.

Lebenswelten der 

Natur

Der Kappelberg ist eine botanische 

Besonderheit. Foto: Robert Böhm
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Öffentliche Sitzung des Ausschus-

ses für Stadtentwicklung, Klima-

schutz und Mobilität. Am Donners-
tag, 15. Mai,  17 Uhr, findet im Rat-
haus Fellbach, Kleiner Saal, Markt-
platz 1, eine öffentliche Sitzung des 
Ausschusses für Stadtentwicklung, 
Klimaschutz und Mobilität statt.
TAGESORDNUNG
1. Sanierung Pausenhof Auberlen-
realschule 1. BA
2. Verschiedenes
Hinweise: Die rechtsverbindliche 
ortsübliche Bekanntgabe der Tages-
ordnung erfolgt durch Bereitstel-
lung im Internet unter www.fell-
bach.de Rubrik „Öffentliche Be-
kanntmachungen“.  Als Tag der Be-
kanntgabe gilt der Tag der Bereit-
stellung im Internet. Die Tagesord-
nung kann mit allen Beschlussvorla-
gen unter https://gemeinderat-on-
line.fellbach.de/info.asp abgerufen 
werden. 

Sitzungskalender

Der Gemeinderat und die Stadtverwaltung trauern zusammen mit den 
Familienangehörigen um

Dr. Hagen Müller 
Träger des Bundesverdienstkreuzes am Bande 

Ehrenmedaillenträger der Stadt Fellbach

Mit Dr. Hagen Müller verliert Fellbach einen herausragenden Kommu-
nalpolitiker, engagierten Bürger und Vordenker, der die Geschicke unse-
rer Stadt über Jahrzehnte maßgeblich mitgestaltet hat. Er war von 1965 
bis 1999 Stadtrat, langjähriger Fraktionsvorsitzender der FW/FD-Fraktion 
sowie von 1971 bis 1979 Kreisrat.
Sein Wirken war geprägt von Integrität, Sachverstand und der Fähigkeit 
zum konstruktiv-kritischen Dialog. Als Mitbegründer des Fellbacher 
Kammerorchesters und Förderer der Musikschule setzte er sich für ein 
vielfältiges kulturelles Leben in Fellbach ein. Wertschätzend und respekt-
voll gestaltete er als Vorstandsmitglied die Arbeit der Bürgerstiftung mit.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie, den Angehörigen und Freun-
den. Sein Tod hinterlässt eine große Lücke. Wir werden ihm stets ein eh-
rendes und dankbares Andenken bewahren.

Gabriele Zull  

 Oberbürgermeisterin
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Graffiti, Beschädigungen und Dreck 
– die „Immenroter Hütte“ lockt kei-
ne Wanderer. Durch Vandalismus 
und bauliche Veränderungen ist die 
Fachwerkkonstruktion stark beschä-
digt, Dach und Mauerwerk sind in 
Mitleidenschaft gezogen. Eine um-
fassende Sanierung des Gebäudes 
wäre sehr aufwendig, daher wird 
die Hütte in den kommenden Wo-
chen abgetragen. Für Wanderer 
steht ein paar hundert Meter weiter 
eine Hütte zur Verfügung.

Der Bau eines Regenrückhaltebe-
ckens hat das Straßenniveau bei der 
„Immenroter Hütte“ am Wetzstein 
deutlich angehoben. Beim Eingang 
der Hütte, die auf Stuttgarter Ge-
markung liegt, aber von der Stadt 
Fellbach unterhalten wird, heißt es 
daher „Kopf einziehen“. Die niedri-
ge Türöffnung ist allerdings nicht 
das einzige Manko der ehemaligen 
Schutzhütte. Die Wände sind be-
schädigt, das Dach defekt und löch-

rig, Müll und Schmierereien tragen 
ebenfalls zum Verfall der Hütte bei. 
Bei einer Sanierung müssten unter 
anderem die Gefache zurückgebaut 
und die Holzkonstruktion zum Teil 
erneuert werden. Die Kosten wür-
den sich auf mehrere zehntausend 

Euro belaufen und beinhalten kei-
nen Schutz vor Vandalismus. Da mit 
dem Unterstand Reute im Wetz-
stein-Areal eine weitere Wetter-
schutzhütte zur Verfügung steht,
baut die Stadtverwaltung die Im-
menroter Hütte ab. 

„Immenroter Hütte“ wird abgebaut
Unterstand in den Weinbergen beschädigt und verdreckt

Die Immenroter Hütte wird abgebaut Foto: Stadt Fellbach 

theoretischen Impulsen soll das 
Thema auch praktisch erlebbar wer-
den.  Veranstaltung 25F30180 rich-
tet sich an alle interessierten Bür-
ger, Angehörige sowie ehrenamt-
lich Engagierte. Sie ist kostenfrei
und öffentlich. 

mittelt in einem Vortrag am Mon-
tag, 26. Mai, 19 Uhr in der vhs in 
Fellbach, warum es so wichtig ist, 
gezielte und regelmäßige Bewe-
gung in den Alltag zu integrieren – 
sowohl für Menschen mit Demenz 
als auch für alle anderen. Neben 

Bewegung hält nicht nur fit, sie ist 
auch ein wichtiger Schlüssel für Le-
bensqualität und Wohlbefinden – 
besonders im Alter und ganz beson-
ders bei Demenz. 

Thomas Herrmann, Demenzfach-
berater des Rems-Murr-Kreises, ver-

Bewegung – ein Elixier fürs ÄlterwerdenAm Dienstag, 20. Mai, steht ein In-
formationsfahrzeug des Landeskri-
minalamts Baden-Württemberg auf 
dem Marktplatz in Fellbach. Von 9 
bis 15.30 Uhr informiert die Krimi-
nalpolizeiliche Beratungsstelle 
Rems-Murr-Kreis hier über verschie-
dene Möglichkeiten des Einbruch-
schutzes. Dieser kann mechanische 
oder elektronische Sicherungen 
umfassen.

Ein Einbruch in die eigenen vier 
Wände ist für viele Menschen ein 
schockierendes Erlebnis. Die Verlet-
zung der Privatsphäre, das verloren-
gegangene Sicherheitsgefühl oder 
auch tiefgreifende psychische Fol-
gen, die nach einem Einbruch auf-
treten können, sind für viele Betrof-
fene oft schwerwiegender als der 
rein materielle Schaden. Die Beein-
trächtigung des Sicherheitsgefühls 
bedeutet eine Einschränkung der 
Lebensqualität. Und dies im eige-
nen Haus oder in der eigenen Woh-
nung.

Zahl der missglückten Einbruchs-

versuche ist stark gestiegen

Wichtig sind: Eine gute Sicherungs-
technik, ein „sicherungsbewusstes 
Verhalten“ und aufmerksame Nach-
barn. In den zurückliegenden Jah-
ren ist die Anzahl der missglückten 
Einbruchsversuche stark gestiegen. 

Ein Blick in die polizeiliche Krimi-
nalstatistik zeigt auch im Jahr 2024, 
dass knapp die Hälfte der Einbrüche 
im Versuch gescheitert sind. 

Infos zum 

Einbruchsschutz

Die SSB verlängert die Bahnsteige 
an ihren Stadtbahnhaltestellen ent-
lang der Linie U1 für den Betrieb 
mit 80 Meter langen Stadtbahnzü-
gen. Im Zuge dessen wird die Fahr-
bahndecke der Nürnberger Straße 
in Fahrtrichtung Bad Cannstatt im 
Haltestellenbereich erneuert. Dafür 
wird von Freitagnachmittag, 16. 
Mai, bis einschließlich Sonntag, 18. 
Mai, eine Vollsperrung der Nürn-
berger Straße zwischen der Masu-
renstraße und der Oberen Waiblin-
ger Straße notwendig.  Eine Umlei-
tung wird frühzeitig ab Fellbach 
Höhenstraße eingerichtet. Die 
Nürnberger Straße in Fahrtrichtung 
Fellbach bleibt von der Maßnahme 
unberührt. 

Die Busse der Nachtbuslinien N6 
halten vom 16. Mai bis zum 18. Mai 
nicht an den Haltestellen Höhen-
straße, Beskidenstraße, Antwerpe-
ner Straße und Nürnberger Straße. 
Die Linie N6 wird umgeleitet. 

Bauarbeiten in der 

Nürnberger Straße



ständige Gericht übergeben. 
Die Gemeinderäte erhalten zu

politischen Beratungs- und Ent-
scheidungszwecken eine Liste mit
den Kontaktdaten ausgehändigt. 
Gegenüber der Öffentlichkeit er-
folgt die Beratung anonym. Es fin-
det keine Veröffentlichung Ihrer
Daten in den Sitzungsvorlagen
statt.

Die Stadt kann die personenbezo-
genen Daten an von ihr beauftragte 
Büros weitergeben, wenn diese als
Dritte mit der Betreuung des Bau-
leitplanverfahrens beauftragt sind. 

Ihre Beteiligung am Bauleitplan-
verfahren gemäß § 3 Abs. 1 und 2
BauGB ist freiwillig.

Informationen mit Umweltbe-

zug: Folgende Arten umweltbezo-
gener Informationen sind verfügbar
und Teil der Veröffentlichung: Ent-
wurf des Umweltberichts mit Unter-
suchungen zu den Schutzgütern 
Fläche und Boden, Wasser, Klima 
und Luft, Tiere, Pflanzen und biolo-
gische Vielfalt, Landschaftsbild und 
Erholungswert, Mensch, Kultur- 
und Sachgüter, zu der Betroffenheit
geschützter Bereiche, zu Wechsel-
wirkungen zwischen den genann-
ten Schutzgütern, zur Störfallbe-
trachtung bei Umsetzung der Pla-
nung und zu kumulativen Wirkun-
gen mit Vorhaben umliegender
Plangebiete sowie Vermeidungs- 
und Ausgleichsmaßnahmen; Arten-
schutzrechtliche Relevanzprüfung; 
Spezielle artenschutzrechtliche Prü-
fung; FFH-Bestandserfassung für 
eine gesetzlich geschützte „Magere 
Flachland-Mähwiese“; Biotopaus-
nahme mit deren Auflagen und Be-
dingungen; Pflege- und Monito-
ringplan; Bodenkundliche Untersu-
chung; Renaturierungskonzept;
Kampfmittelvorerkundung; Versi-
ckerungsgutachten; Schaltechni-
sche Untersuchung; Stellungnah-
men zum Vorentwurf des Bebau-
ungsplans und der Begründung
durch Behörden und sonstige Trä-
ger öffentlicher Belange sowie an-
erkannte Verbände/Vereine zum
Naturschutz, der Landschaftspflege,
der Denkmalpflege, zum Immis-
sionsschutz, Grundwasserschutz 
und Bodenschutz, zu Altlasten und
Schadensfällen, zur kommunalen
Abwasserbeseitigung, zur Gewäs-
serbewirtschaftung, zum Hochwas-
serschutz und Wasserbau, zu Land-
wirtschaftsflächen und zum allge-
meinen sowie besonderen Arten-
schutz.
Fellbach, 14. Mai 2025
Beatrice Soltys
Baubürgermeisterin
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en und Wohnen > Stadtplanung > 
Bebauungsplan > Aktuelle Bebau-
ungsplanverfahren > Bebauungs-
plan 35.07/1 „Kapelleswegle“.

Zusätzlich zur Veröffentlichung 
im Internet werden die Unterlagen 
im Foyer des Fellbacher Rathauses, 
Marktplatz 1, 70734 Fellbach wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszei-
ten zu jedermanns Einsichtnahme 
öffentlich ausgelegt. Das Foyer ist 
über den Haupteingang barrierefrei 
und durch kurze Wege leicht zu-
gänglich.

Auskünfte zu den Planunterlagen 
werden auf Verlangen vom Stadt-
planungsamt im Rathaus Fellbach 
erteilt.

Abgabe von Stellungnahmen: 

Während der Veröffentlichungsfrist 
können von der Öffentlichkeit –  
hierzu zählen auch Kinder und Ju-
gendliche –  Stellungnahmen 
schriftlich oder zur Niederschrift 
vorgebracht werden. Es wird gebe-
ten, das Formular zur Abgabe der 
Stellungnahme zu verwenden, wel-
ches bei den jeweiligen Bebauungs-
planunterlagen im Internet zu fin-
den ist. Nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über den Bau-
leitplan unberücksichtigt bleiben.

Datenschutz: Die personenbezo-
genen Daten aus den Stellungnah-
men werden aufgrund von § 3 Abs. 
1 und 2 des Baugesetzbuches 
(BauGB) zum Zweck der öffentli-
chen Auslegung der Bauleitpläne 
erhoben und verarbeitet. Ihnen 
wird im oben genannten Paragra-
fen die Möglichkeit eröffnet, zur 
Planung Stellung zu nehmen. Ihre 
persönlichen Daten werden benö-
tigt, um Ihre Betroffenheit bzw. Ihr 
sonstiges Interesse hinsichtlich des 
Bauleitplanverfahrens beurteilen 
zu können. Alle Daten werden zur 
Bearbeitung der Stellungannahme 
sowie zur Benachrichtigung über 
das Prüfungsergebnis verwendet. 

Im Fall einer Stellungnahme Ih-
rerseits verarbeiten wir die darin ge-
tätigten Angaben sowie die persön-
lichen Daten mit vollständigem Na-
men, Anschrift, Telefonnummer 
und E-Mailadresse. 

Eine Löschung erfolgt entspre-
chend gesetzlicher Regelungen.

Im Rahmen der Abwägung Ihrer 
Belange werden Ihre Daten von den 
am Verfahren beteiligten Dienst-
stellen der Stadt Fellbach verarbei-
tet.

Im Falle einer gerichtlichen Über-
prüfung des Verfahrens werden 
Ihre Daten vollständig mit der ge-
samten Verfahrensakte an das zu-

Kindertagesstätte (Kita) „Aben-
teuerland“ und der bestehenden 
Verkehrsführung deutlich, dass eine 
erforderliche Parkierungsfläche auf 
Flurstück Nr. 692 (Gemarkung Fell-
bach-Oeffingen) sinnvollerweise 
durch Privatfahrzeuge der Feuer-
wehrleute im Einsatz genutzt wer-
den sollte und nicht vom Hol- und 
Bringverkehr der Kita.

Durch die Aufstellung des vorlie-
genden qualifizierten Bebauungs-
plans 35.07/1 „Kapelleswegle“ wer-
den die planungsrechtlichen 
Grundlagen für die Entwicklung der 
erforderlichen Gemeinbedarfsnut-
zungen am Standort „Kapellesweg-
le“ geschaffen und die bestehende 
städtebauliche Ordnung sowie Er-
schließung gesichert. Der zusätzli-
che Bedarf an bauordnungsrecht-
lich notwendigen Stellplätzen und 
eines möglichst direkten Alarmzu-
gangs zum Feuerwehrhaus unter 
ausreichender Wahrung der Ver-
kehrssicherheit wird gedeckt. Die 
bestehende Zu- und Ausfahrt auf 
der östlichen Seite des Feuerwehr-
hauses und der bestehende Verlauf 
des Kapelleswegle werden erhal-
ten. Die bestehende Sand- und Kies-
fläche wird im Rahmen einer inter-
nen Ausgleichsmaßnahme renatu-
riert und schützenswerte Strauch- 
und Heckenstrukturen als Biotop 
mittlerer Standorte erhalten.

Veröffentlichung: Die Planungs-
unterlagen werden in der Zeit vom 
19. Mai 2025 bis einschließlich 18. 
Juli 2025 (Veröffentlichungsfrist) 
auf der Internetseite der Stadt Fell-
bach öffentlich zu jedermanns Ein-
sichtnahme zur Verfügung gestellt 
unter https://www.fellbach.de/ 
2335 (alternativ: https://www.fell-
bach.de > Leben in Fellbach > Bau-

Bebauungsplan 35.07/1 „Kapel-

leswegle“ im Planbereich 35.07, 

Stadtteil Fellbach-Oeffingen – 

Förmliche Beteiligung der Öffent-

lichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat der Stadt Fellbach 
hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 18. Mai 2021 den Beschluss über 
die Aufstellung des Bebauungs-
plans 35.07/1 im Planbereich 35.07 
gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) gefasst.

In seiner öffentlichen Sitzung am 
29. April 2025 hat der Gemeinderat 
den Entwurf des Bebauungsplans 
mit Begründung gebilligt und die 
Veröffentlichung zur förmlichen Be-
teiligung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.

Der Geltungsbereich dieses Be-
bauungsplans weicht vom Gel-
tungsbereich des Aufstellungsbe-
schlusses ab.

Der Geltungsbereich umfasst die 
Flurstücke Nr. 836* (teilweise); 700* 
(teilweise); 700/1 (teilweise); Nr. 
698* (teilweise); Nr. 692*; Nr. 
689/1*; Nr. 689*; Nr. 688*; *Gemar-
kung Fellbach-Oeffingen.

Maßgebend sind der Entwurf des 
Bebauungsplans und der Begrün-
dung des Stadtplanungsamtes vom 
30. Januar 2025.

Ziele und Zweck der Planung: 
Der Bedarf an bauordnungsrecht-
lich notwendigen Stellplätzen für 
standortgebundene Gemeinbe-
darfseinrichtungen nimmt im Be-
reich des Gewanns „Kapelleswegle“ 
am östlichen Siedlungsrand des 
Stadtteils Fellbach-Oeffingen zu.

Im Zuge der weiteren Konkretisie-
rung der Planungen für den Erwei-
terungsbau des Feuerwehrhauses 
der Feuerwehr Oeffingen wurde 
auf Grund von Betriebsabläufen der 
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Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 
58 05 75. www.philharmomischerchor.de
jeden Montag 20 bis 21.30 Uhr gemisch-
ter Chor, von 19 bis 20 Uhr Frauenchor, 
dienstags 19.30 bis 21.30 Uhr gemischter 
Chor opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 
Uhr Junger Chor.
Philharmonischer Chor

Senioren-Männerchor „Spätlese“

Freitag, 16. Mai: 8.30 Uhr Abfahrt am P3 
zum Tagesausflug für Angemeldete.
Singchor Fellbach

Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-
ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 
www.singchor-fellbach.de 
Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 
21.15 Uhr gemeinsam, danach im Wechsel 
Männer, Frauen oder Popchor bis 21.45 
Uhr, Daimlerzimmer.
Stadtkapelle Fellbach

Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-
bach.de – Probe Großes Blasorchester 
dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 
dienstags 18 Uhr, r Musikschule Fellbach.

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach

Marktplatz 4, Öffnungszeiten Di bis So 14 
bis 18 Uhr, Eintritt frei.
bis zum 15. Juni: 19 Uhr Ausstellung – El-
mar Hermann: „U RU RU“, zu den regulä-
ren Galerie-Öffnungszeiten.
KunstWerk Fellbach

Schorndorfer  Str. 33
bis 17. Mai: Gemeinschaftsausstellung 
von Rosemarie Auchter-Ries, Petra Kärcher 
und Judith Kummer-Faulian: „Ansichten – 
Einsichten“, Vernissage am Freitag, 25. Ap-
ril, 19 Uhr in der Galerie des KunstWerk 
Fellbach e. V.
Kunstverein Fellbach

Kunstvereinskeller, Cannstatter Str. 9
Kartenvorverkauf Bücher Lack und i-Punkt
Samstag, 17. Mai: 17 Uhr Saisoneröff-
nung auf dem Kunststückle.
StadtMuseum Fellbach

bis zum 9. Juni: Ausstellung: „Der Sprung 
ins Wasser“, mit Elvira Günther, zu den re-
gulären Öffnungszeiten: Di bis Sa 14-18 
Uhr und So 11-18 Uhr.

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden, Kartentelefon 
0711/516812
Programm von Donnerstag, 15. Mai, bis 

Mittwoch, 21. Mai:

„Der dritte Bruder“, Do 20 Uhr. 
„Moon, der Panda“, Fr und So 14.30 Uhr.
„Oslo Stories“, Do bis So 17.15 Uhr und 
Mo bis Di 20 Uhr.
„Der Pinguin meines Lebens“, Fr bis So 20 
Uhr, So in OmU und Mo bis Mi 17.30 Uhr.
„Ernest Cole: Lost and Found“, Mi 20 Uhr 
(OmU).

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 
Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-
remstal.de
Freitag, 16. Mai: 16 Uhr Im Ruhestand – 
was nun?, Raum 05; 18 Uhr Glücklich und 
gesund mit Ayurveda, Kochworkshop, 
Raum 04.
Samstag, 17, Mai: 10 Uhr Italienisch für 
die Reise (A1) – Tageskurs, Raum 08; 14 
Uhr Yoga für den Rücken – Workshop, 
Raum 06.

Montag, 19. Mai: 17 bis 18 Uhr Stadträtin 
Ruth Lemaire, Tel. 0711 514 980.
Dienstag, 20. Mai: 19 bis 20 Uhr Stadtrat 
Hans-Peter Krause, Tel. 0711 5781 634.
Stadtmacher-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Montag, 19. Mai: 18 bis 19 Uhr Stadtrat 
Jörg Schiller, Tel. 0711 517 0187, E-Mail: 
jschiller@schillergartenbau.de

Gesang und Musik

Concordia Schmiden

Feuerwehrgerätehaus, Gotthilf-Bayh-Stra-
ße 38, Tel. (0711) 51 15 27.
Chorproben Frauenchor freitags 18.30 
Uhr, Männerchor freitags 20.15 Uhr, Sin-
gOut Rock- und Popchor dienstags 19.30 
Uhr. 
ab 18.30 Uhr Infoabend für neues Chor-
projekt „Musical meets Operette“, Start 
für Frauen 18.30 Uhr, für Männer 20.15 
Uhr, Feuerwehrhaus Schmiden. 
Liederkranz Oeffingen 1936 e.V.

Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-
fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-
tehaus,  Geschwister-Scholl-Straße 20. 
Chorproben,traditioneller „Liederkranz-
Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-
ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 
bis 21.30 Uhr. 
Gospelchor Joy and Light

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-
Brändle-Straße.
Chorproben wieder ab dem 11. Januar im-
mer mittwochs 20 Uhr. 
1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Schorndorferstraße 33, Fellbach, 
www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-
fellbach.de.
Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 
Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 
der Musikschule Fellbach; Schülerorches-
ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 
19 Uhr, beide Kunstwerk, Schorndorfer-
straße 33. 
Internationaler Chor Fellbach

Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 
www.internationaler-chor-fellbach.de 
Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-
sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur 
während der Schulzeit.
Fellbacher Kammerorchester

www.fellbacher-kammerorchester.de
Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 
Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2
Kantorei Fellbach 
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-
Brändle-Straße
Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 
mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-
schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; 
Minikantorei II (Kindergartenalter) immer 
donnerstags 15 Uhr; Kantorei Fellbach im-
mer donnerstags 19.30 Uhr. 
Liederkranz Oeffingen

Tel. (0711) 518 01 18, Chorproben im 
Feuerwehrgerätehaus, Geschwister-
Scholl-Straße 20. 
Liederkranz-Chor, dienstags 19 bis 20.30 
Uhr, Sing a Song, donnerstags 20 bis 21.30 
Uhr. 
Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-
schmiden.de
Probe Großes Blasorchester mittwochs 
19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-
tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-
nerstags 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 
Schmiden.
Philharmonischer Chor

Fortgeschrittene.
Sonntag, 18. Mai: 14.30 Uhr Sonntagsca-
fé, Seniorenhaus Alte Schule.
Montag, 19. Mai: 10 Uhr Yoga im Sitzen; 
11 Uhr Englisch für Anfänger & für Fort-
geschrittene; 14 Uhr Kartenspielerrunde 
mit Binokel; 14 Uhr Rummy Cup und an-
deres, alle DB; 15 Uhr Gymnastik im Sit-
zen, Seniorenhaus Alte Schule.
Dienstag, 20. Mai: 10 Uhr Die 5 Esslinger, 
Stadtteilplatz Seniorenhaus Alte Schule; 
14 Uhr nach telefonischer Terminverein-
barung unter 07151 1679 350 oder 0172 
6039 182 Beratung vorsorgende Papiere; 
14.30 Uhr ökum. Andacht; 15.30 Uhr 
„Schmiden früher und heute“ mit Horst 
Kraft.
Mittwoch, 21. Mai: 10 Uhr Männerkoch-
gruppe.

Heimat und Welt

Aquarien- und Vogelfreunde Fellbach 

www.aquarien-vogelfreunde-fellbach.de 
Öffnungszeiten der Freilandanlage im 
Haldenbach:  bis 3. Oktober, jeweils Sonn-
tag und an Feiertagen 11 bis 18 Uhr; Be-
wirtung mit Leckerem vom Grill, kühlen 
Getränken, Kaffee, Kuchen und Eis.. 
Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 
Führungen (auch mit Weinprobe) nach 
Vereinbarung stattfinden, Info und An-
meldung unter Telefon 0711/ 3426 4697 
oder E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-
online.de. 
Jahrgang 1952-53 Fellbach

Freitag, 16. Mai: 18 Uhr Jahrgangsstamm-
tisch, Weingut Rienth, Im Hasentanz 10.
NABU Fellbach

NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäcker-
straße 22, Telefon 0711 9932 2112, 
www.nabu-fellbach.de
Freitag, 16. Mai: 19.45 Uhr Ein Abend bei 
den Fledermäusen am Max-Eyth-See, mit 
Nannette Stefan und Erika Hahn, Anmel-
dung notwendig über www.nabu-fell-
bach.de, findet nur bei trockenem Wetter 
statt, Treffpunkt: Stadtbahnhaltestelle 
„Wagrainäcker“ am Max-Eyth-See.
NaturFreunde Fellbach

Das Naturfreundehaus auf dem Kappel-
berg ist  wie folgt geöffnet – samstags 14 
bis 19 Uhr und sonntags 11 bis 17 Uhr – 
Tagesessen (17. – 18. Mai): Frisch gebacke-
ner Fleischkäse mit Kartoffelsalat, vegeta-
risch: Zucchini-Küchle mit Salat.
Schwäbischer Albverein OG Fellbach

Mittwoch, 21. Mai: 10 Uhr Treffpunkt zur 
Tageswanderung Zum Hexengässle und 
weitere Stationen, Informationen und An-
meldung bis 19. Mai unter 0711 512 573, 
Treffpunkt am kath. Gemeindezentrum 
Oeffingen.

Politik und Parteien

DKP Fellbach
Dienstag, 20. Mai: 18 Uhr Politischer Rei-
sebericht und Diskussion über das Leben 
in Kuba heute, Gaststätte Zom Schiller.
Die Grünen-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Dienstag, 20. Mai: 16 bis 17.30 Uhr Stadt-
rätin Beate Wörner, Tel. 0711 624 864.
FW-FD-Gemeinderatsfraktion 

Telefonsprechstunden

Montag, 19. Mai: 18 bis 19 Uhr Stadtrat 
Ralf Holzwarth, Tel. 0711 5789 303 ; E-
Mail: ralf.holzwarth@fw-fd-fellbach.de
SPD-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden
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Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 
69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-
bach.de.
Donnerstag, 15. Mai: 9.45 Uhr Denksport, 
Schlössle; 16 Uhr QiGong I; 17 Uhr Qi-
Gong II, beide ausgebucht, beide Senio-
renhaus Hindenburg Straße.
Montag, 12. Mai: 14 Uhr Die 5 Esslinger, 
Schulhof Schillerschule; 14.30 Uhr Büro 
geöffnet; 14.30 Uhr Kartenrunde, beide 
Schlössle; 16 Uhr Seniorenfitness, Gymnas-
tikraum Turn- und Festhalle.
Dienstag, 13. Mai:   9.30 Uhr Mobil & Ent-
spannt, Schlössle;  nach Vereinbarung 
unter 0172 603 9182 Beratung Vorsor-
gende Papiere.
Mittwoch, 21. Mai: 9.30 Uhr Bewegen 
statt schonen I; 10.45 Uhr Bewegen statt 
schonen II, Kurse ausgebucht, Schlössle; 
18.30 Uhr ökum. Trauergruppe, kath. Ge-
meindezentrum Schmiden.
Stadtseniorenrat e.V

Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-
ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  
vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 

immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-
cour im Park hinter der Alten Schule 
(Schmiden).  Beratung Vorsorgende Papie-
re und Patientenverfügung: jeden letzten 
Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 
Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 
Terminvereinbarung unter Telefon 
0711/5856 7660;  dienstags im Schlössle 
oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit  vorhe-
riger Terminvereinbarung unter Telefon: 
07151/167 9350 oder 0172/603 9182.
Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 
585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@fo-
rum-fellbach.de
Donnerstag, 15. Mai:  9 Uhr Spanisch für 
Anfänger I; 10.15 Uhr Spanisch für Anfän-
ger II; 10.30 Uhr Denksport; 14 Uhr 
Schach/Skat; alle TPM;  10 Uhr „Die fünf 
Esslinger“, Park der Schwabenlandhalle. 
Freitag, 16. Mai:    10.30 Uhr Spanisch für 
fortgeschrittene Anfänger; 14.45 Uhr 
Chor; 15 Uhr Englisch mit Muße, alle TPM. 
Montag, 19. Mai:    10.45 Uhr Französisch; 
11.30 Uhr „Brush up on your Englisch; 
14.30 Uhr Doppelkopf, alle TPM; 9 Uhr 
Gymnastik; 10.15 Uhr Internationale Frau-
ensportgruppe; 14 Uhr Gymnastik; alle Se-
niorenhaus Cannstatter Str. 95/1;   14.15 
Uhr Die 5 Esslinger, Haus am Kappelberg.
Dienstag, 20. Mai: 10 Uhr Englisch Mittel-
stufe; 14 Uhr Mundharmonika-Gruppe; 15 
Uhr „Die Mongolei – Land der Kontraste“, 
Vortrag von und mit Gudrun Pahl undRo-
bert Moser, Anmeldung erbeten unter 
0711 5856 7660 oder Mail an: mozart-
strasse@forum-fellbach.de, alle  TPM; 
15.30 Uhr Männergymnastik; 17 Uhr Gym-
nastik,  beide Seniorenhaus Cannstatter 
Straße 95/1.
Mittwoch, 21. Mai: 9 Uhr und 10.15 Uhr 
Yoga, Seniorenhaus Cannstatter Straße; 
9.15 Uhr Gedächtnistraining; 9.30 Uhr 
Aquarell; 10.30 Uhr Gedächtnistraining,  
TPM.
Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-
rum-fellbach.de.
Donnerstag, 15. Mai: 14 Uhr Qi Gong; 
14.15 Uhr Denksport; 15 Uhr Fit & Aktiv – 
Gymnastik ab 50; 15.30 Uhr Französisch 
für Anfänger; 16.45 Uhr Französisch für 

Termine - Treffs - Themen
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Evangelische Kirchen

 Lutherkirche  

            Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200         0580              

                                                                                                                                        Sonntag, 18. Mai:         10 Uhr Konfirmation 

Luther Melanchthon Brenz.                            

                                                                                           Pauluskirche  

                                     Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582         208                                                  

Freitag, 17. Mai: 16 Uhr Gottesdienst für 

kleine Leute.

                                                                                                                                                 Sonntag, 18. Mai:           10 Uhr Gottesdienst.                              

                                                                                                                                           Johannes-Brenz-Kirche     

   Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600  

                    Sonntag, 18. Mai:      kein Gottesdienst.         

                                                                                         Dionysiuskirche  

          Schmiden, Oeffinger Straße 4,         Telefon 

0711/511 170              

                                                                                           Sonntag, 18. Mai:          10.30 Uhr Gottesdienst 

und Lyra-Hocketse, Großes Haus.                                    

                                          Johanneskirche     

     Oeffingen, Aldinger Straße 1,        Telefon 

0711/511 219.         

             Sonntag, 18. Mai:        10 Uhr Konfirmation.                    

       Katholische Kirchen     

          Kirche St. Johannes  

   Tainer Straße 14, Tel. 0711/957      906-0 

Samstag, 17. Mai: 8.30 Uhr Firmung Fell-

bach: 5. Treffen mit Frühstück – Schöpfung 

mit Tagesausflug und Jugendgottesdienst 

als Thema. 

                 Sonntag, 18. Mai:      9 Uhr Messfeier; 15.30 

Uhr offener Gebetskreis.       

Montag, 19. Mai: 19.30 Uhr Baraka – Kin-

derhilfe Kilimandscharo e.V.: Mitgliederver-

sammlung, Franziskusheim.  

                    Mittwoch, 21. Mai:      9 Uhr Messfeier, an-

schließend Rosenkranz; 10.15 Uhr Wort-

Gottes-Feier mit Kommunionausteilung, 

Haus am Kappelberg; 18 Uhr Maiandacht 

gestaltet von der Kolpingsfamilie; 19 Uhr 

Kirchenchor Fellbach: Probe.  

Kirche Maria Regina

           Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957         906-0              

                                               Samstag, 17. Mai:         18 Uhr Rosenkranz in 

ital. Sprache; 18.30 Uhr Messfeier ital.         

Sprache.                     

           Sonntag, 18. Mai:        10.30 Uhr Messfeier 

mit Erstkommunion.                     

           Dienstag, 20. Mai:         18.30 Uhr Rosenkranz; 

19 Uhr Messfeier.                   

Mittwoch, 21. Mai: 18 Uhr Rosenkranz in 

ital. Sprache; 18.30 Uhr Messfeier in ital. 

Sprache.  

                                                                                                                                                                                                            Kirche Zur Allerheiligsten     

     Dreifaltigkeit      

 Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19      02-0;   

 Donnerstag, 15. Mai:     14 Uhr Messfeier, 

anschließend Gemeindetreff im MKH; 19 

Uhr Andacht zur konstituierenden Sitzung 

des KGR; 19.30 Uhr konstituierende Sit-

zung des KGR.      

 Sonntag, 18. Mai:     10.30 ökum. Gottes-

dienst am großen Haus im Rahmen des 

Lyra-Hocks.  

 Montag, 19. Mai:      9.30 Uhr Frauengym-

nastik Schmiden.

Dienstag, 20. Mai: 10.30 Uhr Messfeier, Se-

niorenzentrum Schmiden; 14.30 Uhr 

ökum. Seniorenandacht, DBH.  

       Mittwoch, 21. Mai:        18.30 Uhr Trauergrup-

pe: Treffen; 19.30 Uhr Kirchenchor Schmi-

den:        Probe, anschließend Hock, beide 

MKH.               

               Kirche                        Christus König                    

 Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0  

                                                                                                                                                                                          Freitag, 16. Mai:              18 Uhr Gruppentreffen 

Firmung, Gemeindezentrum; 19 Uhr Mess-

feier in der Turmkapelle.                                                                             

                                                                                                       

                                                                                                                                                                                                                           Sonntag           , 18. Mai:                9.30 Uhr Kinderkirche, 

Gemeindezentrum; 10.30 Uhr Messfeier.  

                                                                                

Evangelisch methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

   Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel.      0711/ 

581493.  

                               Sonntag, 18. Mai:      10 Uhr Gottesdienst 

mit Kinderprogramm.          

Christusbund Fellbach 

   Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335      9588, 

www.christusbund-fellbach.de  

                                Sonntag, 18. Mai:      10.30 Uhr Gottesdienst.         

Süddeutsche Gemeinschaft

   Untere Schwabstraße 54, Telefon      0711/ 

2368096  

                                        Sonntag, 18. Mai:                          10 Uhr Gottesdienst; 18 

Uhr Gottesdienst, S-Bad        Cannstatt.         

Christus Gemeinde Fellbach

   Schorndorfer Straße 27, Telefon      0711/ 

6721 8074.                                     

                                                                             Sonntag, 18. Mai:      10.30 Uhr Gottesdienst 

mit parallelem        Kindergottesdienst.         

                  Dienstag, 20. Mai:       10 Uhr Krabbelkäfer.               

                      

Mennonitengemeinde

   Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109      7091, 

www.mennoniten-stuttgart.de  

                             Sonntag, 18. Mai:      10 Uhr Lieder-Gottes-

dienst.         

                  Dienstag, 20. Mai:       14.30 Uhr Quiltgrup-

pe, Gemeindehaus UG.               

       Neuapostolische Kirche   

   Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000  

                                  Sonntag, 18. Mai:       9.30 Uhr Gottesdienst, 

S-Ost.          

            Mittwoch, 21. Mai:       20 Uhr Gottesdienst.             

Zeugen Jehovas

   Tel. 07151/909 110  

    Sonntag, 18. Mai:    10 Uhr Vortrag „Lerne, 

so zu denken wie Jehova und Jesus“, Hein-

kelstraße 28 in Weinstadt oder per Video-

konferenz,      Zugangsdaten unter Telefon 

07151/909 110 oder E-Mail:      versfell-

bach@gmail.com.  

   Hilfe und Rat  

      Anonyme Alkoholiker Fellbach  

    Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus Maria Regina,     Rembrandt-

weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.                                                                                                                                              

AWO Ortsverein Fellbach e. V.

   Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel.      0711/ 

510 9653-0  

Die Geschäftsstelle ist geöffnet am Mon-

tag und Freitag 8.30 bis 14     Uhr und Diens-

tag bis Donnerstag 8.30 bis 16.30 Uhr; De-

menzgruppen     finden statt Dienstag bis 

Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, vorherige     

Anmeldung erforderlich; Begegnungscafé 

für Frauen aller     Nationalitäten immer 

mittwochs (außer in den Schulferienzei-

ten) 9.30     bis 11 Uhr, eine Anmeldung ist 

nicht erforderlich, das Angebot ist     kosten-

frei.

      Caritas  

   Caritasstelle Fellbach,      Pfarrer-Sturm-Str. 4  

Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 

sind geöffnet.     Bürozeiten sind Dienstag, 

14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr     

und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist 

Doris Wehrle, Kontakt über     Tel. 

0711/9579 0624 oder E-Mail: do-

ris.wehrle@caritas-fellbach.de.

DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7

 Gemeinschaftstanz, jeweils montags von 

10 bis 11 Uhr,     CVJM-Heim, Gerhart-Haupt-

mann-Straße; weitere Informationen 

unter     www.drk-fellbach.de und E-Mail: 

sozialarbeit@drk-fellbach.de.

   Freitag, 16. Mai:     19 Uhr Mitgliederver-

sammlung mit der Tagesordnung: Toten-

ehrung,     Berichte, Aussprache, Anträge, 

Ehrungen und weitere, Anmeldung     er-

wünscht über E-Mail an schriftfueh-

rung@drk-fellbach.de oder bei     aktiven 

Mitgliedern der HiOrg, Henri-Dunant-Saal, 

Ringstraße 5. 

Freitag und Samstag (16. und 17. Mai): 

Das DRK-Bastelteam ist wieder mit selbst-

gebasteltem auf den Wochenmärkten in 

Fellbach.  

      Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach  

Die Wohnberatung informiert vor Ort 

über barrierefreies Wohnen zur     Erhaltung 

von Selbstständigkeit und Mobilität in der 

eigenen     Wohnung. Kontakt über das Amt 

für Soziales und Teilhabe bei der     Stadtver-

waltung, Telefon Sekretariat 0711/5851-

7567.

   Elternkolleg Fellbach e. V.  

   Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518      1901,   

   www.elternkolleg-fellbach.de  

Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzen-

nest“ für Kinder von 1 bis 3     Jahren, Schü-

lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-

le,     Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 

(HSL) an Grundschulen, soziale     Gruppen-

arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 

Wichernschule.

Energieberatung

       Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 

Uhr im Saal der Stadtwerke     und donners-

tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 

Raum 249. Die     Beratung ist kostenlos für 

Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt     

unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail:     

energieberatung@stadtwerke-fellbach.de   

Evangelischer Verein Fellbach e. V.

   Diakoniestation, Mozartstr. 14,      Tel. 0711/ 

5856 7630    . Mo bis Fr 9 bis 12 Uhr und 

Mo bis Do 14 bis 16.30 Uhr Beratung zu     

Pflege, Alltagsbetreuung und Unterstüt-

zung im Haushalt nach     telefonischer Ver-

einbarung.   

       Freundeskreis für Flüchtlinge      

       www.freundeskreis-asyl-fellbach.de     

             Jeden      Donnerstag von 18 bis 20 Uhr fin-

det das Begegnungscafé      International im 

PLEKS, Schorndorfer Str. 37/1, statt. Gäste 

sind      willkommen, Kontakt: info@freun-

deskreis-asyl-fellbach.de.  

                   Freundeskreis für Suchtkranke und      An-

gehörige Freie Selbsthilfegruppe Fell-

bach  

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 

Uhr im Haus der     Evangelischen Kirchenge-

meinde, Seestraße 4, E-Mail:     fk-sucht-fell-

bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.

Haus & Grund Fellbach und Umgebung

       Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon       

0711/ 512080.       Beratungssprechzeiten Mo 

Seite 11

und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontaktaufnah-

me     über E-Mail: kontakt@hausundgrund-

fellbach.de.   

Hospizgruppe Fellbach

          Beratung und Kontakt:     Ursula Siegel (Ein-

satzleiterin       Fellbach) unter Telefon 0711/ 

513 140.            Koordination Rems-Murr-Kreis,           

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis       e.V.     

       Ambulante Hospizbegleitung:       Tel. 07191/ 

927 970;    Stationäres      Hospiz:    Tel. 07191/ 

927 9740;    Kinder- und      Jugendhospiz „Pus-

teblume“:    Tel. 07191/927 9720.   

Katholische Sozialstation St. Vinzenz

   Pfarrer-Sturm-Straße 4   

    Beratungen rund um Fragen der Pflege, 

Grund- und Behandlungspflege,     Haus-

wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-

lienpflege, Hausnotruf     sonstige Dienstleis-

tungen. Pflegedienstleistungen Beate Gu-

ra, Olga     Fugel und Simone Schmidt Tel. 

0711/957 906-25; Einsatzleitung     Haus-

wirtschaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 

Schwenk, Tel. 0711/957     906-22.   

Krankenpflegeverein 

       Schmiden-Oeffingen e. V.     

   Diakoniestation, Fellbacher Straße      40, Tel. 

0711/512 905.  

Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 

Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr     und 14 bis 15 Uhr. 

Pflegeberatung, Ambulante Pflege,     haus-

wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 

nach tel.     Vereinbarung.

DMB Mieterverein Waiblingen und UM-

gebung

   Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel.      0711/ 

579 944.  

Beratung nach telefonischer Voranmel-

dung montags, 16 bis 18.30     Uhr. 

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

   Region Fellbach, Stettener Straße      25,    Tel. 

0711/57541-36, E-Mail:      mobile-dienste-

ww@wohlfahrtswerk.de  

Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-

zung in Haushalt, Pflege und     Betreuung.

      Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.  

   Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529,   

   www.tageseltern-fellbach.de.  

Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-

sönliche Beratung nach     Terminabsprache. 

Offene Sprechstunde jeden ersten Don-

nerstag im     Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr 

im Stadtteil- und Familienzentrum. 

   VDK Ortsverband  

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-

Oeffingen bietet     Sozialberatungstermine 

an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats 

berät     Sozialberaterin Ursula Schiefelbein 

von 15 bis 17 Uhr im Büro,     Vordere Straße 

3, Fellbach. Die Beratungen sind kosten-

los, keine     Anmeldung notwendig – Nächs-

ter Termin: Mittwoch, 14. Mai.

Stadtteil- und Familienzentrum

      Eberhardstraße 37, Tel.      0711/5851-731; E-

Mail: sfz@fellbach.de.  

                                                                           Montags und donnerstags – Anmeldun-

gen               möglich:             12 Uhr „Tischlein deck               dich“ 

– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 7 

Euro; für               Besitzer der Fellbach BonusCard 

die Hälfte. Anmeldung für               Montag: bis 

freitags davor 12 Uhr, Anmeldung für               

Donnerstag: bis mittwochs davor 12 Uhr; 

Anmeldung unter               Tel. 0711/585676-38 

oder per E-Mail an               mittagstisch@ev-fell-

bach.de.                                                                  
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Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112

Krankentransport ............................................................................................................07151 19222

Friedhof Fellbach .............................................................................................................0711 582468

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ..........................................................................0711 584424

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung .............................................................07151 501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ...............................................................................07195 591-0

Polizei ...................................................................................................................................0711 5772-0

Stadtverwaltung und Schulen ......................................................................................0711 5851-0

Stadtwerke Fellbach ......................................................................................................0711 57543-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So/Feiertag   8-20 Uhr) .......................0711 584408

Störung Gas, Wasser ...................................................................................................0711 578 1111

Störung Elektrizität .....................................................................................................0711 57543-70

Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110
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Sport und Spiel

Ballettfachschule Ronecker 

Cannstatter Str. 103, Tel. 0711/573330
Ballett für Silver Ager (für Anfänger ge-
eignet): mittwochs 17 – 18 Uhr, Schnup-
pern möglich; Anmeldung E-Mail: 
mail@ballettfachschule.de
Nordic Sports Vereinigung e.V.

Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-
sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-
sports-vereinigung.de.
Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, ab so-
fort Parkplatz Waldschlößle, montags und 
mittwochs jeweils um 19 Uhr; freitags 
9.30 Uhr.
Postsportgemeinschaft

www.psg-fellbach.de
Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-
senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 
Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 
Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.
Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 
19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 
SV Fellbach

Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 
0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 
9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 
SVF Balance Fitness Studio

Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 
Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop

Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 
11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/
sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-
angebote/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/dance-academy/informa-
tionen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/trendsport-academy/in-
formationen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
sportangebote/baby-mama-sport.html.
SVF Nordic Walking und Walking 

Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-
punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 
Uhr.
SVF Reha und Gesundheitssport

Adipositas-Sport: dienstags 11.10 Uhr, 
Loop, Teilnahme mit Rehasportverord-
nung – Reinschnuppern ist jederzeit mög-
lich.
Rehasport mit Sturzprohylaxe: mittwochs 
10.40 Uhr, Gäuäckerhalle I; Anmeldung E-
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Mail alber@svfellbach.de oder 
0711/586905. 
SVF Sportabzeichengruppe

Training und Abnahme des Sportabzei-
chens für Kinder/Jugendliche (ab 6 Jahre) 
und Erwachsene im Max-Graser-Stadion 
ab dem 28. April bis zum 6. Oktober, im-
mer montags 18-20 Uhr.
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach

Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-
Mail: info@tev-fellbach.de.
Einzel- und Gruppentraining für alle Al-
tersgruppen, verschiedene Angebote wie 
Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 
Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 
Informationen unter Telefon  
0171/471 0294.
TSV Schmiden

Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 
951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-
nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 
bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.
Donnerstag, 22. Mai: 19 Uhr Mitglieder-
versammlung mit der Tagesordnung: 
Rückblick 2024, Berichte, Entlastungen, 
Wahlen und weitere, Hofäckerstraße 2.
TSV Activity

Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980
 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 
und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 
22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  
Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 
22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 
Uhr.
Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 
bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 
bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 
Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.
weitere Informationen: www.activity-fell-
bach.de.
TSV Sportforum

Wilhelm-Stähle-Straße 13
Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-
den.de. 
TSV Tanzen

Wilhelm-Stähle-Str. 13
Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-
zen.tsv-schmiden.de.
Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 
Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-
tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-
wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 
Boogie Woogie auf Anfrage. 
TSV Turnabteilung

Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 
Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 
21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 
10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.
TV Oeffingen

Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 
48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 

8.30 bis 12.30 Uhr. 
OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 

Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-
nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 
bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 
22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 
Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-
fit.
TVOe Fitness und Tanz

Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 
Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 
11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 
19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 
Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 
Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-
tikraum der Turn- und Festhalle; donners-
tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 
im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-
dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 
oder per Telefon 0711/519 815, Informa-
tionen unter www.tanz-balance-oeffin-
gen.de
TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 
19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz

Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 

www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, 
Sa 10 bis 16 Uhr.
Donnerstag, 15. Mai: 14 Uhr Wir verschö-
nern unseren Duell-Raum.
Samstag, 17. Mai: 12 Uhr Spaghetti mit 
Tomatensoße.
Jugendhaus Fellbach

Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-
zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 
und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 
21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 
(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 
Di und Do 15 bis 18 Uhr.
Volltreffer e.V.

Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Verlänger-
te Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 4682,  
www.volltreffer-ev.de. Regelmäßige Ter-
mine: Volltreffer-Garten-Programm für 
Kinder ab der ersten Klasse, immer frei-
tags ab 15.30 Uhr. Motto im Mai: Immer 
hinterher. Nächster Termin: 16. Mai.

 Termine - Treffs - Themen

Notdienste

Ärzte

Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 

Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-

wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 

Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 

Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-

tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 

16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereit-

schaftsdienst Tel. 01806/071 122.

Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 

und feiertags, Tel. 01805/557 890. 

Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 

Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 

Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 

Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-

enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 

der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-

wendig. 

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.

Tierärzte

Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 

Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.

Apotheken

Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-

dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 

Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 

nächsten Tages.

Mittwoch, 14. Mai: Trauben Apotheke, Vorderestr. 1, Fellbach;   Apotheke Oeffingen, 

Schulstr. 15, Oeffingen. 

Donnerstag, 15. Mai: Max-Eyth-Apotheke, Kapellenweg 20, S-Hofen;  Adler Apotheke, 

Fellbacherstr. 1, Kernen im Remstal. 

Freitag, 16. Mai:  Staufen Apotheke, Heinrich-Küderli-Str. 2, Waiblingen; Widderstein 

Apotheke, Widdersteinstr. 23, S-Untertürkheim. 

Samstag, 17. Mai:  Engel Apotheke, Danziger Platz 1, Waiblingen; Passagen Apotheke, 

Ostendstr. 67, S-Ost. 

Sonntag, 18. Mai: Apotheke Marktgasse Einkaufspassage, Marktgasse 5, Waiblingen;  

Kur Apotheke König-Karl-Passage, Badstr. 9, S-Bad Cannstatt. 

Montag, 19. Mai:   Apotheke an der St. Anna-Klinik, Obere Waiblingerstr. 109, S-Bad 

Cannstatt;   Apotheke Beinstein, Ellweg 2, Waiblingen. 

Dienstag, 20. Mai:  Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller, Bahnhofstr. 25, Waiblingen; 

Kron Apotheke, Marktstr. 59, S-Bad Cannstatt.

Mittwoch, 21. Mai: Scarabaeus Apotheke, König-Karl-Str. 34, S-Bad Cannstatt;   Söhren-

berg Apotheke, Neustadter Hauptstr. 91, Waiblingen. 


